
Konzert mit zwei Bands im Zittauer Kronenkino

Zittau. Die beiden Bands Ba-
zodee und Mad Mother gastie-
ren am Samstag, 1. März, im
Kronenkino Zittau. Bazodee
präsentiert demPublikumeinen
Mix aus Jazz, der durchaus von
ausgefeilten Arrangements und
spontanen Improvisationen ge-
prägt ist.

Mad Mother, bestehend aus
Mike Krompaß, Tony Hochhu-
ber, Alex Pöll, Gerald Regner
und Marco Fresser, bringt mit
ihrem unverwechselbaren
Sound eine Mischung aus
Kraut-, Blues- und 60’s Pro-
grock auf die Bühne. Einlass ist
ab 20.00 Uhr. Karten gibt es im
CD-Studio Zittau und im Inter-
net unter www.kronenkino.de.
Das Kronenkino Zittau selbst
bietet Raum für vielfältige Ver-
anstaltungen wie Konzerte, Le-
sungen, Kleinkunst, Theater
und Kino.

Mad Mother ist eine der beiden Bands, die im Zittauer Kronenkino auf der Bühne stehen.
Foto: Veranstalter

Aktuell im Innenteil
Herrnhut
Herrnhuter Sterne
feierten 100
Jahre Patent

Zittau
Boxclub Dreiländereck
kehrt in das Zittauer
Volkshaus zurück

Görlitz
Bundesbrandmauer
hält – in Sachsen
winkt ihr Einsturz

Aussichtsturm
als Mini-Puzzle
Löbau. Den 28 Meter hohen
gusseisernen Aussichtsturm auf
dem Löbauer Berg erklimmen
Besucher aus nah und fern zu-
meist „Stufe umStufe“über eine
Wendeltreppe mit 118 Stufen .
Es geht aber auch „Stück für
Stück“mit demMini-Puzzlemit

99 Teilen. Dieses originelle Ge-
schenk bzw. Mitbringsel gibt es
zum Preis von 7,80 Euro in der
Tourist-Information Löbau,
Altmarkt 1.
Übrigens: Wer puzzelt, trainiert
das Gehirn und hat Spaß.

Steffen Linke

Das Mini-Puzzle des gusseisernen Aussichtsturmes gibt es in der
Tourist-Information Löbau. Foto: Stadtverwaltung Löbau

Service

Die Spießgesellen und Räuberhauptmann Karasek freuen sich schon auf die neuen Kostüme.
Foto: Archiv/Rainer Döring

Neue Kostüme für
die Karasekbande

Kleider machen bekannt-
lich Leute, heißt es. Deshalb
freut sich die Karasekbande
aus Seifhennersdorf schon auf
ihre neuen Kostüme. Ein Ur-
gestein der Spießgesellen
schlüpft dabei auch in die his-
torische Jägertracht und wird
seinen bisherigen Hauptmann
bei zahlreichen Auftritten tat-
kräftig vertreten.

Seifhennersdorf. Die Räuber-
bande war 1998 ganz spontan
innerhalb weniger Stunden ge-
gründet worden. Das MDR-
Fernsehen brauchte zu jener
Zeit für den ersten Karasekfilm
mit Madeleine Wehle nicht nur
einen Räuberhauptmann, son-
dern auch mehrere Spießgesel-
len.

Zwei damalige Mitarbeiter
des Museums und ein weiterer
wurden innerhalb kurzer Zeit

eingekleidet und erhielten wei-
tere Utensilien aus dem Mu-
seumsbestand.

„Der Film hatte eine große
Zuschauerresonanz und vier
weitere folgten mit der belieb-
ten Moderatorin Beate Werner
in den Sendereihen ,Unterwegs
in Sachsen’ bzw. ,Unterwegs bei
Sachsens Nachbarn’“, berichtet
Heiner Haschke Vorsitzender
des Fremdenverkehrsvereins
Seifhennersdorf e.V. und all-
seits bekannt in der Rolle des
Räuberhauptmanns Karasek.

Aktuell gehören Olaf Men-
ges, Dieter Binner, Andreas
Schönfelder, Eric Radach und
HeikoHaschkezumStammper-
sonal der Räuberbande. Aus Al-
tersgründen schied auch man-
cher Spießgeselle aus.

Im sehr heißen Sommer 2018
wurde im Rahmen der Sende-
reihe „Rätsel, Mythen und Le-

genden“ der letzte große Kara-
sekfilm gedreht. Der Haupt-
mann selbst und seine Bande
kamen dabei mächtig ins
Schwitzen, erinnert sich Hei-
ner Haschke. Alle genannten
Fernsehproduktionen seien
nicht nur im MDR, sondern
auch auf 3sat inDeutschland, in
der Schweiz und in Österreich
ausgestrahlt worden. Durch
eine gezielte Werbeinitiative
durchdenBotschafterderOber-
lausitz „Schäfer Jonas“, alias
Gerd Linke, seien mehrere Rei-
sebusse aus Wien auch in das
Karasek-Museum Seifhenners-
dorf gekommen.Dieweit gereis-
ten Gäste hätten nicht schlecht
gestaunt und sich sehr darüber
gefreut, ihren „Filmhelden“ live
und in Farbe kennengelernt zu
haben.

Weiter im Innenteil

Finanzen/Stadtentwicklung

Bürgerinitiative
ersteigert Bahnhof
Seifhennersdorf. Der Verein
Bürgerinitiative Bahnhof Seif-
hennersdorf hat jetzt im Rah-
men einer am Amtsgericht Gör-
litz durchgeführten Teilungs-
versteigerung den Zuschlag für
den Erwerb des Seifhenners-
dorfer Bahnhofs bekommen.
Geboten hat der Verein einen
Betrag in Höhe von 4.100 Euro.
Damit seien die Verfahrenskos-
ten und die Kosten für das Gut-
achten abgedeckt. „Damit ist
eine erste, aber essenzielle Hür-
de genommen“, sagt der Ver-
einsvorsitzende Olaf Forker.

Der rund 150 Jahre alte Bahn-
hofwar bei einemBrand im Jahr
2023 schwer beschädigt wor-
den. Nach dem Vorfall hatte
sichdieBürgerinitiativemitdem
Ziel gegründet, das Gebäude zu
retten. InderVergangenheitwar
es dabei nach weiteren Infor-
mationen desMDR zu Uneinig-
keiten mit Teilen der bisherigen
Eigentümergemeinschaft ge-
kommen. Jetzt soll sich aber in
dieser Sache etwas bewegen.
Ziel ist zunächst die Notsiche-
rung der angegriffenen
Bausubstanz, damit der Bahn-
hof erhalten bleiben kann. Par-

allel können jetzt Überlegun-
gen über eine spätere Nutzung
angestellt und Gespräche mit
Partnern aufgenommen wer-
den. Auch Spender und Spon-
soren werden jetzt dringend be-
nötigt und sollen angesprochen
werden.

„Wir haben mit unserem Ge-
bot und dem Zuschlag gezeigt,
dass es uns sehr ernst mit unse-
ren Zielen ist. Jetzt laden wir al-
le interessierten Bürger und
Freunde unserer Stadt ein, an
der Erhaltung und Wiederbele-
bung unseres Bahnhofes mitzu-
wirken, gleich ob durch Ideen,
aktive Mitarbeit oder Spenden.
Jede Hand, jeder Kopf und je-
der Euro werden dringend ge-
braucht, denn jetzt fängt unsere
Arbeit erst an“, sagt Olaf For-
ker.

Der Verein Bürgerinitiative
Bahnhof Seifhennersdorf e.V.
ist über seinen Vorsitzenden
Olaf Forker in der Rumburger
Straße 22 in Seifhennersdorf
oder zu den Geschäftszeiten
über die Kanzlei von Rechtsan-
walt ThomasOertner imGrenz-
land-Haus Seifhennersdorf zu
erreichen.

Ein Teil der Vereinsmitglieder leistete hier einen Arbeitseinsatz am
Seifhennersdorfer Bahnhof. Foto: Verein

Kultur

Tragikomödie im Filmtheater
Ebersbach-Neugersdorf. Im
Filmtheater Ebersbach ist am
Freitag, 7. März, und am Mitt-
woch, 12. März, jeweils um
20.00 Uhr, die Tragikomödie
ausdemJahr2025„ARealPain“
zu sehen.

Die ungleichen jüdischen
Cousins David und Benji bege-
ben sich auf eine Reise vonNew

York nach Polen, um das El-
ternhaus ihrer verstorbenen
Großmutter zu besuchen. Eine
Reise in die Vergangenheit und
die Konfrontation mit der
Gegenwart, die auch die Fami-
liengeschichte in Frage stellt.
Der Eintritt zu dieser Veranstal-
tung kostet für Erwachsene
sechs Euro, ermäßigt fünf Euro.

Schloss Hainewalde in bunten Farben

Hainewalde. Das Schloss Hai-
newalde leuchtet amFreitag, 28.
Februar, von 18.00 bis 21.00
Uhr, wieder in den bunten „Far-
ben der seltenen Erkrankun-
gen“ – in pink, grün, lila und
blau.

Diese eindrucksvollen farbi-
gen Momente sollen die Auf-
merksamkeit auf die in der Ge-
sellschaft oft unterrepräsentier-
ten seltenen Krankheitsbilder
und Syndrome lenken. Welt-
weit sind 300 Millionen Men-
schen von einer seltenen Er-
krankung betroffen, vier Millio-
nen Erkrankte gibt es allein in
Deutschland, darunter sehr vie-
le Kinder. Etwa 80 Prozent der
seltenen Erkrankungen sind ge-
netisch bedingt, verlaufen chro-
nisch, sind meist lebensverkür-
zend und bis heute unheilbar,
heißt es dazu von Seiten des
Schlossvereins Hainewalde.

Das Schloss Hainewalde leuchtet am Freitag, 28. Februar, von 18.00
bis 21.00 Uhr, wieder in den bunten „Farben der seltenen Erkran-
kungen“. Foto: Jörg Krause

Juni
202528

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe-und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 19,95 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de
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Samstag, 1. März 2025 Nr. 9/36. Jahrgang
66.921 verteilte Exemplare

Lokalausgabe Löbau − Zittau



Kultur

„Sunnyboy“ Olaf
feiert mit Stars
Löbau. Olaf Berger feiert 40.
Bühnenjubiläum und lädt dazu
zu den Schlagern des Jahres am
Donnerstag, 4. September, um
18.00 Uhr, viele Stargäste in die
Messe- und Veranstaltungshal-
le Löbau ein. Angefangen hat
einmal alles im Kulturpalast
Dresden.AlsOlafBerger vor ge-
nau 40 Jahren ins Rampenlicht
trat, konnte noch keiner ahnen,

dass der smarte Dresdner einer
der erfolgreichsten Stars der
Unterhaltungsszene wird. Mit
den „Virginias“, der Band sei-
nes Vaters, katapultierte er sich
an die Spitze des Showge-
schäfts.

DieBesucher können sich bei
seinem Jubiläum auf eine Reise
durch sein Leben mitnehmen
lassen, vom steinigen Weg zum
beliebten Schlagerstar, und sei-
ne Hits aus vier Jahrzehnten ge-
nießen. Fast eine Million Leser
der damaligen Zeitschrift „FF
dabei“ wählten ihn zum belieb-
testen Sänger und 1990 über-
reichte ihm Dieter Thomas
HeckalserstemKünstlerausder
damaligen DDR die „Goldene
Stimmgabel“.

Zum Jubiläumdes „Sunnybo-
ys“ Olaf Berger aus Dresden
können sich die Besucher
außerdem auf hochkarätige
Starswie Patrick Lindner, Fran-
cine Jordi, die Schlagerpiloten
und Alexander Martin freuen.
Karten für diese Veranstaltung
gibt es im Vorverkauf beim
„Oberlausitzer Kurier“, Karl-
Marx-Straße 4, in 02625 Baut-
zen und im Ticketshop unter
www.ALLES-LAUSITZ.de.

Olaf Berger feiert sein 40. Büh-
nenjubiläum.

Foto: Andreas Reiter

Kultur

„Crémant-Festival
zum Frauentag“
Ebersbach-Neugersdorf. Die
TheaterScheune Neugersdorf
präsentiert am Freitag, 7. März,
und am Samstag, 8. März, je-
weils um 19.30 Uhr, ein „Cré-
mant-Festival zum Frauentag“
mit dem gestiefelten Kater.
„Nachdem wir die Frauen täg-
lich anbeten, wollen wir nicht
versäumen, sie mit den edelsten
und prickelndsten Perlweinen
zum Frauentag zu verwöhnen.
Natürlich können auch die
Männer mitfeiern“, sagt der
künstlerische Leiter Dietmar
Blume. „Der gestiefelte Kater“
geht im neuen Mitmachspiel-
stück für die schönen Oberlau-
sitzerinnen auf Reisen, „um
unseren Prinzessinnen den
edelsten Crémant zu kreden-
zen. Der ebenso naive wie sym-
pathische Müllersohn ist rest-
los verliebt und geht jedes Risi-
ko für den Kuss der Liebe ein.
Im Gepäck hat er drei edle Cré-
mants und drei kleine französi-
sche Köstlichkeiten. Aber Ob-

acht und Vorsicht! Denn er be-
sticht auchmit Schokolade…“

Karten für diese
Veranstaltungen gibt es im
Internet unter www.theater-
scheune-neugersdorf.de.

Der künstlerische Leiter Diet-
marBlumelässtdiePuppen„tan-
zen“. Foto:Dieter Wuschanski

Historie

Inmitten alter
Zittauer Schätze
Zittau. Die Städtischen Mu-
seen Zittau laden am Sonntag,
2. März, um 15.00 Uhr, zu einer
Führung durch den Barocksaal
imHeffterbau ein.

Im früheren Domizil der al-
tenZittauerRatsbibliothekwird
Uwe Kahl, Leiter des Wissen-
schaftlichen und Heimatge-
schichtlichen Altbestandes der
Christian-Weise-Bibliothek,Sie
auf eine Exkursion in Zittauer
Bildungs-, Bibliotheks- und
Museumsgeschichte ent-
führen .

Am 18. September 1709 wur-
de die „neue Zittauische Biblio-
thek“ im zweiten Obergeschoss
des Heffterbaus mit einem fest-
lichen Akt eingeweiht. Zuvor
befand sich der stets gewachse-
ne und weiterwachsende Be-
standnoch imObergeschossder
Klosterkirche. ZumBestand ge-
hörten damals die Bücher, die
vom in der Reformationszeit
aufgelassenen Kloster der Stadt
stammten, sowie jene, die inden
vielen Jahren bis 1709 hinzuge-
fügt wurden. Sei es durch
Schenkungen oder Ankäufe.

Der Saal ist aufwendig künst-
lerisch ausgestaltet. Eine beein-
druckendeDeckenmalerei zeigt

dieantikeSagederPandora.Be-
kannt ist diese durch eineBüch-
se, aus der sie das Unheil über
die Menschen schüttet. Nicht
nur kostbare Bücher beherberg-
te der Bibliothekssaal, sondern
auch städtische Raritäten. Der
Bibliothekssaal war damit auch
eine Art Kunst- und Wunder-
kammer, die den Zittauern of-
fenstand. Die vielfältigen Son-
dersammlungen waren damit
angemessen untergebracht.

2009 wurde der Barocksaal
neu eingerichtet. Umfangreiche
Forschungen und die Auswer-
tung historischer Quellen er-
möglichten es, den Saal danach
zu rekonstruieren.

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung kostet für Erwachsene
acht Euro, ermäßigt sechs Euro
und für Personen bis 16 Jahre
zwei Euro.

OBERLAUSITZER 
KURIER

... gut informiert ins Wochenende!

Polizei

Fahrzeug landet im Feld
Wendisch-Paulsdorf. Ein 21-
jähriger Fahrer eines Renault-
Transporterswarmorgens inder
Bernstädter Straße in Wen-
disch-Paulsdorf unterwegs.
Vermutlich auf Grund der Stra-
ßenglätte verlor der jungeMann
die Kontrolle über sein Fahr-

zeug und kam nach rechts von
der Fahrbahn ab. Das Fahrzeug
brachte er auf einemangrenzen-
den Feld zum Stehen. Der Fah-
rer wurde dabei leicht verletzt.
NachAngabenderPolizeidirek-
tion Görlitz entstand ein Scha-
den von rund 5.000 Euro.

April
202513 Messe- und Veranstaltungspark Löbau

Beginn: 16.00 Uhr, Tickets ab 26,80 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Mai
202524

Der OBERLAUSITZER KURIER präsentiert:

Messe- und Veranstaltungspark Löbau
Beginn: 20.00 Uhr, Tickets ab 53,05 EUR

Eintrittskarten erhalten Sie in der Geschäftsstelle des
Oberlausitzer Kurier, 02625 Bautzen, Karl-Marx-Straße 4
Telefon 0 35 91/48 17-0, im Internet bei Alles-Lausitz.de

& VERSTÄRKUNG

Unsere lokale Wochenzeitung sucht Verstärkung für unser
Redaktionsteam.

Als Lokalredakteur (m/w/d)

haben Sie die Gelegenheit, das Herz der Leserschaft zu sein und
lokale Geschichten zu erzählen, die einen Unterschied machen.

Ihre Aufgaben:
• Recherche und Verfassen von Artikeln über lokale Ereignisse,

Veranstaltungen und Persönlichkeiten
• Pflege und Ausbau von Beziehungen zu lokalen Akteuren,

Vereinen und Institutionen
• Eigenständige Planung und Umsetzung von Reportagen,

Interviews und redaktionellen Beiträgen
• Teilnahme an lokalen Veranstaltungen, um den Puls der

Gemeinschaft zu spüren und darüber zu berichten

Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium oder Ausbildung im Bereich

Journalismus, Medien oder vergleichbar
• Leidenschaft für das Schreiben und die Fähigkeit, Geschichten

ansprechend zu präsentieren
• Kommunikationsstärke und Freude am Umgang mit Menschen
• Organisationsgeschick und die Fähigkeit, eigenständig Themen

zu recherchieren
• Teamgeist und Engagement für eine lesernahe Berichterstattung

Was wir bieten:
• Eine vielseitige und spannende Tätigkeit in unserem

Redaktionsteam
• Die Möglichkeit, lokale Geschichten mit Bedeutung zu erzählen

und die Gemeinschaft zu stärken
• Fortbildungsmöglichkeiten und eine angenehme Arbeits-

atmosphäre mit modernen Arbeitsbedingungen

Lokalnachrichten
Verlagsgesellschaft mbH
Herrn Enrico Berger
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen
Per E-Mail: info@LN-Verlag.de

BEZAHLTES
AUSDAUERTRAINING

Lokalnachrichten Verlagsgesellschaft mbH • Karl-Marx-Str. 4 • 02625 Bautzen
Tel. (03591)481713 • Fax (03591) 481798 • E-Mail: Zustellung@LN-Verlag.de

an der frischen Luft!
Unsere Zusteller leisten Großes! Wöchentlich verteilen sie 229.333
Zeitungen in der Region Ostsachsen. Für die einen ist es die Gelegenheit
für einen Zusatzverdienst. Andere schätzen die Bewegung an der
frischen Luft oder den Kontakt zu anderen Menschen!

KOMMEN SIE INS TEAM! Wir suchen ständig Unterstützung,
ob als Urlaubsvertretung oder Zusteller in einem festen Bezirk.

Zurzeit suchen wir in folgenden Orten:

• Niederoderwitz (Bachweg) •Großschönau (Buchbergstr.) • Walddorf
• Leutersdorf • Eibau (Forstweg) • Eibau (Teichstr.)

Das Mindestalter für eine Mitarbeit ist 13 Jahre! Für eine Bewerbung registrieren Sie sich
bitte im Internet unter: www.Oberlausitzer-Kurier.de oder telefonisch auf unserem
Bewerbungsband. Bitte wählen sie dazu die Rufnummer (0 35 91) 48 17 15
und beachten die Bandansage.
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Nutze die Zeit, bilde dich weiter –
Kurzarbeit als Sprungbrett für deine
Zukunft! Wir beraten Sie gern zu indi-
viduellen Weiterbildungsangeboten,
telefonisch oder vor Ort, Beratung
buchen unter www.wbstraining.de,
goerlitz@wbstraining.de, R (0 35 81)
84 62 00.

Suche Tischler od. Trockenbauer,
Voll- od. Teilzeit R (01 73) 5869481.

Dachdecker/in in Vollzeit gesucht
keine Montage, bei sehr guter 

Bezahlung!
Bei Interesse bitte unter:
R 0 16 24 32 41 75

Suchen

Tischler
Holzmechaniker

Tischlerhelfer
(m/w/d)

Produktion / keine Montage

Mielsch GmbH | 02906 Förstgen
Hauptstr. 15a | 03 58 93/50 6-0

info@mielsch-gmbh.de

IMMOBILIEN Heike Baumann
Ihr Ansprechpartner, wenn es
um die Vermietung oder den

Verkauf Ihrer Immobilie geht!
Wendische Str. 11, 02625 Bautzen 0 35 91/49 17 64

Cunewalde, san. 1-4 R-Whg., z.T. m.
Balkon, prov.-frei, R 01 60/95 95 
70 30, eckelmann.f@gmx.de.

Zittau ! Eichgraben, Rundum-Wohlfühl-
haus, Neubau, massiv, 126 m² WNFL,
schlüsselfertig, mit Glaserker, Gaube und
Garage, nur 953 € mtl., EnB 47,6 kwh/m²a,
Strom, Bj. 2025, Mietkauf o. Finanz. mögl.,
Tel.: 0 35 91-53 04 20, massivbau-kern.de www.willmershof-luckau.de - Baugrund-

stücke

SUCHE Haus oder Wohnung von Privat
im LK Bautzen & Dresden
Auch renovierungsbedürftig -
schnell, fair & ohne Makler!
#01522 3189809 - Anruf genügt!

Haus oder Freizeitgrundstück von pri-
vat in liebevolle Hände gesucht.# 
fa.ingolf.manthey@gmx.de
R 01 52 05 38 58 74

Familie sucht dringend Wohnhaus in
Löbau oder Umgebung (bis 20 km).
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Junges Paar mit gutem Einkommen
su. dringend Wohnhaus od. Hof mit
großem Grd.stück in der Oberlausitz.
R 03585/455903, www.wuestenrot-
immobilien.de

Ehepaar beide über 60 J. sucht ein
Haus in Oppach, auch san.-bedürftig
f. einen kl. Preis.R 01 78/3 04 17 25.

Familie sucht in Zittau o. Umgebung
(bis 20km) ein Wohnhaus möglichst
zum Einziehen. Finanzierung bis
220T€ gesichert.R 0 35 85/45 59 03
www.wuestenrot-immobilien.de
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 Stellenmarkt & Bildung

■ Bildung

■ Unterricht

■ Stellenmarkt

■ Stellenangebote
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 Wohnungen & Immobilien

■ Vermietung

■ Wohnungen

■ Immobilienangebote

■ Wohnhäuser

■ Grundstücke ■ Immobiliengesuche

■ Eigentumswohnungen

■ Wohnhäuser

Kleinanzeigen in Ihrer Wochenzeitung: 

preiswert & erfolgreich

Jetzt online noch einfacher aufzugeben!

www.Alles-Lausitz.de

24 Stunden 

für Sie erreichbar!
Unsere Anzeigenannahme im Internet ist

24 Stunden am Tag - sieben Tage in der

Woche - für Sie erreichbar.

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Wohnungen 

günstig anbieten...

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 1. März 2025
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■ Fahrzeugverkäufe

■ Ford

■ Mofa / Moped

■ Fahrzeuggesuche

■ PKW

■ Mofa / Moped

■ Sonstige Fahrzeuge

■ Wohnwagen

 Fahrzeugmarkt 

OBERLAUSITZER KURIER

... schnelle Flitzer günstig anbieten!

IhrFachhandelfürNeu-undGebrauchtfahrzeuge

Autohaus Liske Inh. Iva Liske
Schlesische Straße 5, 02828 Görlitz

Tel.: 03581-38740 - www.autohaus-liske.de

Wir suchen
und finden Ihr
gewünschtes
Fahrzeug !

Barankauf, Inzahlungnahme
von Gebrauchtwagen und
Kreditablösung möglich!

AUTOSCHNÄPPCHENMARKT
BAUTZEN Autos ab 1.000 bis 20.000 €

– Finanzierung möglich – werkstattgeprüfte
KFZ mit neuer HU/AU und 1 Jahr Gewährleistung
Direkt an der B 6, Löbauer Straße 149, 02625 Bautzen,

Tel.: 0 35 91 / 27 19 01 o. 01 62 / 4 99 77 26

Ford Fiesta, Typ JH1, EZ 04/2008, 59
kW, rotmet., Gebrauchtfahrzeug,
ABS, Servo, Airbag, ESP, NSW, eFH,
Partikelf., R/CD, unfallfrei, ZV, Klima,
5-Gang, Limousine,nächste HU
09/2025, 175.000 km,
Stadtauto, leichte Lackschäden, BF
Spiegel leicht beschädigt, 1.900,- p
VB,
Bei Interesse bitte auch AB nutzen;
R 0 35 91 20 34 41

Verk. Simson S83, 70cm³, Scheiben-
bremse vorn/hinten, top Zustand,
4.200 € VB. R 01 72/3 58 17 29.

Autohandel Bischofswerda
Einkauf für Export - PKW/LKW auch defekt

Tel.: 0178/1542207
Forsthausstr. 7 | 01877 Bischofswerda

Wir kaufen Ihr Fahrzeug!
Sachsenweit | Service | Abmeldung,

Barzahlung und Abholung sofort

Al-Ansari Autohandel
Dresdner Str. 18, 02625 Bautzen

Tel.: 0 35 91/5987881 | Mobil: 01 74/1004456

BARANKAUF FÜR EXPORT!
Eldor Automobile

Pkw/Lkw auch defekt
Tel. 0178/5 63 48 36 oder

Tel. 03578/78 47 78

Suchen ständig Gebrauchtwagen

- Auch Kreditablösung -
Sofort Barzahlung!

M.V. Fine Cars Matthias Volprich GmbH
02828 Görlitz · Rothenburger Str. 32c

Tel.: 0 35 81 / 31 17 15 o. 01 77 / 8 87 59 85

Gepflegte Simson Schwalbe zu kau-
fen gesucht. R 01 52/02 77 17 45.

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen 
R 03944-36160 www.wm-aw.de Fa.



Historie

Neue Kostüme für
die Karasekbande
Fortsetzung von Seite 1

Die Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden haben das Ka-
rasek-Museum im Internet als
„Heimatmuseum bezeichnet,
welches weit über die Grenzen
der Oberlausitz bekannt ist.“
DasFerienmagazin2025titelt es
als „Heimatmuseum der Extra-
klasse und in Sachsen einma-
lig“. Auch die ostsächsische
Bundespolizei,diePolizeidirek-
tion Görlitz sowie ehemalige
Mitarbeiter vonSchlossMoritz-
burg weilten unter anderem
schon im Karasek-Museum
Seifhennersdorf.

Nach über 100 Schatzsuchen
und Wanderungen mit Räuber-
hauptmann Karasek, 17 Jahren
Familienspaß mit Karasek und
74 Karaseks Naturmärkten so-
wie zahlreichen Fernsehauftrit-
ten waren die Kostüme seiner
Spießgesellen ganz schön in die
Jahre gekommen. Aus diesem
Grund stellte nach weiteren In-
formationenvonHeinerHasch-
ke der Seifhennersdorfer Frem-
denverkehrsverein e.V., der
auchdasKarasek-MuseumSeif-
hennersdorfbetreibt,beiderRe-
gionalentwicklung des Natur-
parks Zittauer Gebirge einen
Fördermittelantrag für neue
Kleider. Diese Kostüme sind in
einer Schneiderei der Oberlau-
sitz in Auftrag gegeben worden.
Die Räuber stehen unmittelbar
vor der finalen Anprobe und
präsentieren sich dann beim 25.

Oberlausitzer Leinewebertag
und Karaseks 75. Naturmarkt
am Sonntag, 16. März, hautnah

den Besuchern mit ihrer neuen
Kleidung.

Steffen Linke

Die Spießgesellen, hier Eric Radach, haben schon einige Anproben
hinter sich. Foto: Ina Köhler

Service

Johanniter laden zum
Kinderflohmarkt ein
Ebersbach-Neugersdorf. Die
Johanniter laden amSamstag,1.
März, von 9.00 bis 13.00 Uhr,
zumKinderflohmarkt ins Quar-
tierscafé des Wohnparks
„Spreequelle“ ein. Das Angebot
reicht von Kleidung für Früh-
jahr und Sommer aus zweiter
HandvonGröße50bis164über
Bücher,SpielzeugbishinzuZu-
behör wie Kinderwagen, Auto-
sitze und vieles andere mehr.
Anstelle einer Standgebühr bit-

ten die Johanniter alle Standbe-
treiber um eine Spende zuguns-
ten der Johanniter-Jugend im
Kreisverband Görlitz. „Wir zei-
gen Kindern und Jugendlichen,
woraufes inmedizinischenNot-
fällen ankommt und bilden sie
zum Beispiel für Aufgaben im
Schulsanitätsdienst altersge-
recht aus“, erklärt Regionalju-
gendleiterin Franziska Frei-
berg. Die Arbeit in den Grup-
pen, Übungsmaterial, Fahrten

zu Trainingswochenenden oder
die im Kreis Görlitz bekannte
VerteilungdesFriedenslichts im
Advent sei ohne die tatkräftige
Unterstützung Ehrenamtlicher
und ohne Spenden nicht mög-
lich. Der Eintritt zu dieser Ver-
anstaltung ist frei. Händler und
Besucher nutzen während der
Veranstaltung bitte die kosten-
freien öffentlichen Parkmög-
lichkeiten in der Nähe des
Wohnparks.

Historie

100 Jahre
Patent
Herrnhut. Für die Herrnhuter
Sterne GmbHmarkierte der 26.
Februar 2025 einen geschichts-
trächtigenTag–einJubiläumauf
100 Jahre Patent. Bis zum heu-
tigen Tage werden die Herrn-
huter Sterne nach diesem pa-
tentierten Verfahren herge-
stellt, entwickelten sich im Sor-
timent weiter, durchlebten
wechselhafte Jahre und form-
ten sich vom Produktionsbe-
trieb zum Tourismusmagnet,
der Handwerk erlebbar macht.

Seinen Ursprung findet der
Herrnhuter Stern Anfang des
19. Jahrhunderts in den Inter-
naten der Herrnhuter Brüder-
gemeine. Zunächst als geome-
trisches Anschauungsobjekt
und Sinnbild für den Stern von
Bethlehem im Mathematik-
unterricht verwendet, wird der
Brauch des „Sternelns“ nach
und nach zur Tradition in der
Weihnachtszeit. Stets am 1.
Sonntag im Advent wird der
Herrnhuter Stern im Familien-
kreis zusammengesetzt und der
Brauch von Generation zu Ge-
neration weitergegeben, so
Jacqueline Schröpel, verant-
wortlich für das Marketing bei
der Herrnhuter Sterne GmbH.

Für die serienmäßige Herstel-
lung seit 1897 hat sich der geo-
metrische Grundkörper eines
Rhombenkuboktaeders durch-
gesetzt, derdurchdasAbschnei-
den aller Kanten und Ecken
eines Würfels entsteht. So be-
sitzt jederHerrnhuterSternstets
25 Zacken – 17 viereckige so-
wie 8 dreieckige und besticht
durch seine schlichte dreidi-
mensionale Form.Während zu-
nächst eine Konstruktion mit
Grundkörper hergestellt wird,
bei dem die Zacken mittels Me-
tallschiebermitdemKörperver-
bunden werden, wird 1925
durch Pieter Hendrik Verbeek
eine selbsttragende Konstruk-
tionzumPatentangemeldetund
am 26. Februar 1925 unter der
Patentnummer 429093 ge-
schützt. Anlässlich des 100-jäh-
rigen Jubiläums der Patentertei-
lungnimmtdieHerrnhuterSter-
ne GmbH zwei der ursprüngli-
chen Farbgebungen aus dem
Jahr 1897 – die beiden Farben
weißmit grünemKernundweiß
mit blauem Kern – in das Sorti-
ment der großen Papiersterne
auf.

Dieser Herrnhuter Stern stammt
in etwa aus dem Jahr 1925.

Foto: Jens Ruppert

Polizei

Brand endet
glimpflich
Neundorf. Im Rahmen des
Zündvorgangs eines Ofens hat
nachmittags die Ummantelung
eines Pufferspeichers in einem
Einfamilienhaus im Neun-
dorfer Weg Feuer gefangen. Die
in den Einsatz versetzten Weh-
ren aus Herrnhut, Berthelsdorf,
Großhennersdorf, Ruppers-
dorf, Schlegel, Zittau und Bern-
stadt verhinderten Schlimme-
res, sodassesamEndebei einem
Sachschaden in Höhe von rund
10.000 Euro blieb.

Service

„Eurolino“
präsentiert sich
Zittau. Das Sozialkaufhaus
„Eurolino“ im Familien- und
Frauenzentrum Zittau, Bahn-
hofstraße 21, lädt am Samstag,
8. März, von 10.00 bis 15.00
Uhr, zu einem Tag der offenen
Tür mit Trödelmarkt ein. Das
Spektrum der Angebote reicht
von der Eröffnung des Winter-
schlussverkaufs über Spiel-
zeug, einen Ostermarkt bis hin
zu einemHausflohmarkt.

Bereich Löbau

Ärzte
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst
erfragen Sie bitte über die
Leitstelle, Tel.: 116117.
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis am
Krankenhaus Zittau
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage: von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
Erreichen Sie von Montag bis
Samstag 14–20 Uhr kostenfrei
unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag, Sonn- und
Feiertags von 9–11 Uhr
01./02.03.2025
Ebersbach-Neugersdorf,
Praxis H. Glajzer, Spreedorfer Str. 141,
03586/362121

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldiest
für Kleintiere: Tel.: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 18.00–8.00 Uhr
01.03.25
Bernstadt, Apotheke Bernstadt,
Görlitzer Str. 4, 035874/24242
02.03.25
Löbau, Johannis-Apotheke, Inne-
re Zittauer Str. 12, 03585/47700
03.03.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
04.03.25
Löbau, Aesculap-Apotheke,
Breitscheidstr. 9, 03585/862911
05.03.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
06.03.25
Löbau, Bahnhof-Apotheke,
Sachsenstr. 8, 03585/457511
07.03.25
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050

Bereich Zittau

Ärzte
Den kassenärztlichen Bereit-
schaftsdienst erfragen Sie bitte
über die Leitstelle Tel. 116117.
Bereitschaftspraxis am Klinikum
Oberlausitzer Bergland Zittau,
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
Allgemeinmedizin
Mittwoch, Freitag: 15–19 Uhr
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr und 15–19 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Wochenende/Feiertage/Brücken-
tage von 9–13 Uhr Tel.: 116117

Notfalltelefon
TelefonSeelsorge
Tel.: 0800/1110-111 oder -222
Kinder- und Jugendtelefon
von Montag bis Samstag 14–20 Uhr
kostenfrei unter Tel.: 0800/1110333

Zahnärzte
Sprechzeiten Samstag/Sonntag/
Feiertag von 9–11 Uhr
01./02.03.25
Zittau, BAGDr. T. Spychala M. Sc.,
Dr. C. Voigt-Spychala M. Sc.,
Nordstr. 10, 03583/704283

Tierärzte
Notdienst für Klein- und Großtiere
nach telefonischer Voranmeldung;
wochentags von 18.00–08.00 Uhr;
Wochenende/Feiertage ganztags
Tierärztlicher Notfalldienst
für Kleintiere: 01805843736,
www.vetnotdienst.de

Apotheken
Dienstbereitschaft 8.00–8.00 Uhr
01.03.25
Olbersdorf, Hubertus-Apotheke,
Julius-Ringehan-Str. 4,
03583/690213
02.03.25
Hirschfelde,Apotheke amMarkt,
E.-Thälmann-Platz 7, 035843/20459
03.03.25
Kottmar OT Eibau,
Engel-Apotheke, Bahnhofstr. 3,
03586/702450
04.03.25
Zittau, Stadt-Apotheke,
Markt 10, 03583/57030
05.03.25
Großschönau,Mandau-Apotheke,
Hauptstr. 49, 035841/36000
06.03.25
Zittau, Rats-Apotheke,
Schliebenstr. 5, 03583/681036
07.03.25
Seifhennersdorf,Marien-Apotheke,
Rumburger Str. 32, 03586/45050

Notdienste
für den Bereich
Löbau/Zittau

Reisebüro Christian Reisen Bautzen
Tuchmacherstraße 11, 02625 Bautzen

03591/5311750 oder Mobil: 0162/9383039
www.christianreisen.de
Mo – Fr 10 bis 16 Uhr

Silvester in
Prag-Kuttenberg

30.12.2025 – 01.01.2026
Viele kulturelle Erlebnisse

z.B. Skoda-Museum ...
Panorama-Schifffahrt

Silvestergala im 4-Sterne Hotel

Bus ab Bautzen
HP p.P. 569,00 EUR DZ

Christian Reisen

klinger.MEDIAGmbH | Schliebenstraße 18 | 02625 Bautzen | Telefon: 03591/597556
E-Mail: kontakt@klinger-media.de | Internet: www.klinger-media.de

NeueWeb-Seite geplant?
Wir haben die richtigen Ideen für Sie!

4 Konzepterstellung
4 Professionelles Webdesign
4 verschiedene Content-Management-Systeme
4 Suchmaschinenoptimierung
4 Weiterführende Betreuung
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und unseren Ideen!

12778801_001825 12861901_001825

12870901_001825

Oberlausitzer Kurier www.Oberlausitzer−Kurier.de Samstag, 1. März 2025

12766201_001825

12843801_001825

12847201_001825

12768901_001825

12769501_001825

12854901_001825

12854801_001825

12841801_001825
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TagâNacht 03591 / 217 40

Zeit schenken ...
durch einen Ansprechpartner für alles

TagâNacht 03591 / 217 4003583/77300
Wir beraten Sie auch gern Zuhause

Hausbesuche nach Vereinbarung

Hammerschmiedtstr. 13 in Zittau
www.bestattungshaus-zittau.de

Ein Winterlicht sehe ich dort
und tanze mir die Füße warm.
Ein geliebter Mensch ging fort,
und Einsamkeit in meinem Arm.

Jana Semper

Bestattungen Lehmann&Ulbrich02730 Ebersbach | Bahnhofstraße 4Tel. 03586 / 765 22 55www.oberlausitzer-bestattungen.de

Unsere Leistungen für Sie
• Erd-, Feuer- und Seebestattungen
• Eigene Feierhalle • Trauerfeiergestaltung
• Anzeigen, Danksagungen, Trauerdruck
• Särge aus einheimischer Produktion
• große Auswahl an Wäsche und Urnen
• Erledigung aller Formalitäten
• Beratung auf Wunsch im Trauerhaus
• Bestattungsvorsorge OBERMARKT 15

Ständiger Bereitschaftsdienst
% (0 35 81) 47 36-0

Großer
Bestattungsunternehmen

02708 Löbau • Badergasse 5

Tag und Nacht 0 35 85/47 62 12

Neugersdorf, Schillerstr. 8
Ebersbach, Schulstr. 4
Herrnhut, Löbauer Str. 15

einfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

einfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuelleinfühlsam - kompetent - individuell
zertifiziert & fachgeprü�

Denken Sie an Bestattungsvorsorge!
Beratung dazu kostenlos

Hauptstraße 33
02727 Ebersbach-

Neugersdorf
Tel.: 0 35 86/78 81 33

E-Mail:geissler@bestattungshaus.gmbh

Tag und Nacht
Mitglied der Bestattungsinnung Sachsen



Wenn Sie auf der Suche nach schneller
und kompetenter Unterstützung sind,
sind Sie hier genau richtig:

Geschäftsstelle Bautzen
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 14.00 – 16.00 Uhr

- Klein- und Familienanzeigen
- Ticketverkauf

02625 Bautzen, Karl-Marx-Str. 4
Im 3. Obergeschoss (Lift vorhanden)

Telefonische Anzeigenannahme:
Telefon: 03591/4817-0
E-Mail: serviceteam@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 13.00 und 13.30 – 16.00 Uhr

Team Zeitungszustellung
Telefon: 03591/4817-13
E-Mail: zustellung@LN-Verlag.de
Montag – Freitag 09.00 – 12.30 und 13.00 – 16.00 Uhr

Beratung gewerbliche Anzeigen:
Löbau: 03591/4817-23 oder michael.laugsch@LN-Verlag.de
Zittau: 03583/700 070 oder wolfgang.wauer@LN-Verlag.de

Wir freuen uns darauf,
Ihnen weiterzuhelfen!
Zögern Sie nicht, uns zu kontaktieren –
wir sind für Sie da.

Ihr Draht zum

OBERLAUSITZER KURIEROBERLAUSITZER KURIER

Sie haben einen geliebten Menschen
verloren und möchten gemeinsam

trauern oder gedenken?

Dann hilft Ihnen eine Traueranzeige in Ihrem
Oberlausitzer Kurier.

Zuverlässig erreichen Sie mit unserer Zeitung Verwandte,
Freunde, Bekannte, Nachbarn und Weggefährten -

auch ohne Abo-Zeitung.
Unsere Mustermappen finden Sie in unseren Geschäftsstellen

in Bautzen und Görlitz und bei allen Bestattungs-
unternehmen der Region:

• Unterstützung bei der Formulierung und Gestaltung
• große Auswahl weltlicher und religiöser Trauersprüche
• Verwendung Ihrer Fotos – zahlreiche Trauermotive

und -hintergründe vorrätig

Oberlausitzer Kurier · Karl-Marx-Str. 4 · 02625 Bautzen
Telefon: (03591) 48 17-0 · trauer@LN-Verlag.de

Montag bis Freitag:
09.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr

Imkerkurs 2025! Es gibt noch freie
Plätze!! Anmeldung unter: www.
Schirach-Bienengesellschaft.de

Suche verzinkte und emaillierte
Waschwannen (auch Alu), Sitz- u.
Kinderwannen, in allen Größen u. alte 
Skier, DDR Moped-Anhänger u. DDR
Moped ErsatzteileR 0171/27634 58.

Kaufe Meißner Porzellan, Gold & 
Silber (Schmuck & Besteck), Orden,
Armband- u. Taschenuhren. Samm-
lungen & Haushalt & Nachlass aus
Oma‘s Zeiten. Bautzen R 0 35 91/
4 05 04.

12.5-20 Reifen/Räder/Felgen gesucht.
01747558202

Verk. eine Einbau-Kühlkombination
f. 50€ u. verschenke DDR Mini-Klapp-
rad fahrbereit. R 0175/2 37 39 57.

Wer hat noch ein altes originales 
Motorrad o. Teile zum Abgeben, gute
Bezahlung. R 03 58 25/79 00 38.

Verk. Trainingswagen 1 u. 2 Spänner,
4Rad-Scheibenbremse, sehr gut er-
halten, von KühnleR 0163/1449373.

Verkaufe( preisgünstig) hochwertige
Sommer-und Winterbekleidung 
Gr. 40/42 für Damen ca. 160-164 cm
groß. Wann: Sa. 8.3.25, 9-16 Uhr.
Wo: Praxisräume Löbauer Str. 37,
02625 Bautzen. Bei Interesse auch 
Kontakt unter # R 0 17 13 30 52 67

Verk. Rollgerüst von Layher Zifa P2,
Arbeitshöhe 4,75 m, neuwertig, 1.200
EUR R 01 57/82 20 23 39.

Verk. 3-Sitzer Ledersofa m. Rund-
ecke u. Sessel, guter Zustand, Farbe
Shilf, VP 350 €. R 0 35 86/ 38 62 97.
Bilder gern: Scholze Leutersdorf

Motor 2KVD09 SUL 18 PS Anlasser u.
Huydr.-Pumpe f. RS09/T157 VP.
R 035 92/ 3 42 97 o. 0171/214 63 36.

Russischen Besteckkasten versilbert
(90) und 6 Löffel alt Silber? Zuschr.
unter v LN 126 742 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Verk. nostalgie Musiktruhe Staßfurt
leicht defekt f. 100 € u. Propolis kost-
enl. abzugeben. R 0152/36 34 79 95.

Verkaufe Eichenplanken +/- 10 m. H.,
35 Br., +/- 4 mm dick R 03 58 91/77
52 00. 

Su. MOSAIK Hefte Digedags, Militär-
fotos, DDR Spielwürfel ab 3cm zu
kaufen. R 01 57 87 00 41 01

Suche / kaufe Garage in Neugersdorf
+ 20 km sowie DDR Moped / Motor-
rad, auch in schlechtem Zustand.
R (01 71) 8 56 23 85.

Kaufe gebr. Rasentraktor, auch 
defekt, R 03 59 51/89 99 75, 01 52/
23 12 59 25.

Räumen Sie Ihren Boden auf - Hei-
matsammler sucht/kauft alte An-
sichtskarten, Münzen, Briefmarken,
Bücher, Militaria. Übernehme auch
Haushaltsauflösungen / Beräumun-
gen.R (01 71) 8 56 23 85 od. 0 35 86/
78 99 25.

Sammler kauft alte Ansichtskarten,
DDR-Spielzeug, auch älteres, Email-
le-Schilder, Sammelbilderalben + alte
Reklame. Rene Jacob, Wilthener Str.
11, 02625 BZ, R 0 35 91/30 54 96.

Görlitzer Fahrradsammler kauft alte
Fahrräder,Teile,Werbung bis 1960, z.
B. Phänomen. R 0 16 27 13 55 99

Kaufe alte Geige, auch defekt, alte
Musikinstrumente R 0 35 91/4 05 04.

1. und 2. WELTKRIEG! Kaufe: Orden,
Urkunden, Uniformen, Fahnen, Hel-
me, Pickelhauben, Mützen, Fotos -
auch ganze Alben, Militärspielzeug
und....und....und.... R 03 59 51/
3 19 38 u. 01 73/8 15 23 51.

BLECHSPIELZEUG: MÄRKLIN -
BING u.s.w. ..... Eisenbahnen (Bahn-
höfe, Waggons + Loks) sowie
DAMPFMASCHINEN alt + uralt (auch
defekt) zu fairen Preisen zu kaufen
gesucht. R 03 59 51/3 19 38 und 
01 73/8 15 23 51.

Alles von vor 1950 zu kaufen gesucht!
Silber und Silberbesteck, alte An-
sichtskarten, Schmuck, Münzen,
Glas u. Porzellan, Spielzeug, Bücher
und alles aus dem 1. u. 2. Weltkrieg
sowie VIELES ANDERE mehr!!!!!!!!!!!!!
Komme zu Ihnen und zahle sofort in
bar. R 03 59 51/3 19 38 und 01 73/
8 15 23 51.

Suche Uralt-Motorrad, Restbestände
Teile, auch im schlechtem Zustand.
Dringend AWO-Rahmen! R 01 52/
31 07 74 72, 0 35 91/4 10 19.

Simson Club sucht DDR-Mopeds,
Zustand egal, bis 1.800,- €. Bitte 
alles anbieten. R 01 62/7 58 03 24.

Goldgelbe Weidenruten 1 jährig
kostenlos bitte selbst schneiden 
# 01523 7300331

Junger Sammler sucht alte Ansichts-
karten (gern auch ganze Sammlun-
gen, Nachlässe etc.) u. alles über die
Stadt Bautzen R 01 52/54 92 93 83.

Verkaufe/Tausche Pony Stute,
braun, WR 1,06 cm, 7 J. gegen Pfau-
en blau R 01 52/26 29 68 36.

Verk. blaue Wiener Kaninchen zur
Zucht, Ausstellung und Braten für
Ostern R 035891/32217 ab 20 Uhr.

Verkauf von Junghennen (braun),
Deuka Futtermittel. Geflügelhof Ma-
rio Steinert, 02906 Diehsa R 01 71/
3673454, Geöffnet Fr. 9-12, Sa. 9-12.

Suche liebev. dreifarbige Katze, ca.
2-3 Jahre alt R 03 58 23/8 69 15 od.
01 73/4 12 16 94. 

Ab 8.März kl.Yorkshire Mädchen abzu-
geben. FP 800 p
vorheriger Besuch wünschenswert.
R 0 17 36 79 64 94

Brüterei Sterzel
Lohnbrut Geflügel, Verkauf Jung-
u. Legehühner, Wachteln, Enten-,
Gänse-, Puten-, Broilerküken auf

Vorbestellung, Geflügelfutter, Wei-
ßenberg OT Grube Nr. 68,

Tel.035876 46737

Verkaufe blaue Wiener Kaninchen
zur Zucht, Ausstellung und Braten
für Ostern  Tel Nr. ab 20.00 Uhr
R 03 58 91/3 22 17.

Welche Frau mag Rock - A - Billy,
Lagerfeuer, FKK, Theater u.v.m.?
Dann schreib einen schlanken gepfl.
61-jähr. Mann v. Land jedoch leider
nur 1,69m. WA: 0152 22 76 09 49.

Er 58, sucht im Raum Pulsnitz
eine Pony Freundin, die mir 
beim Fahren helfen kann. R 01 62/
8 79 89 22.

Gemeins. st. eins. Sie End. 50 sucht
aufr. u. zuverl. Freunde. Raum BIW,
KM, BZ. Zuschr. unter Chiffre
v LN 126 747 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Ich weibl. suche Dich, männl.±73, NR/
NT angen., naturv., unternl. u. vielsei-
tig interessiert f. Unternehmungen zu
zweit. Ich freue mich auf Antwort. 
v LN 128 349 an OLK/NSK, Karl-

Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Witwe 74/1,65m sucht ihn: ehrlich u. 
treu für gemeinsame Zukunft,  ge-
trennt wohnen, Raum Löbau-Zittau.
v LN 128 217 an OLK/NSK, Karl-
Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Sie 66/158 sucht Partner für die Zu-
kunft, Löb/ZI/BZ. Zuschriften unter
Chiffre v LN 128 121 an OLK/NSK,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen.

Su. nette Sie, Er 68, 178, NR, RM ZI,
GR, NY, Intr. Natur, Sport, Reisen,
Romant. R 01 71/6 93 61 57.

M 41/NR u. bodenst. sucht liebe und
natürliche Sie zum verlieben und
mehr. 015227530345

Attr., gepfl. 60 J. Mann sucht Sie für
Zärtlichkeit, Massage und Liebe.
Alles möglich, Alter u. Aussehen ist
Nebensache, KFI, es zählt nur
Zärtlichkeit und Diskretion, Bitte mel-
den per SMS R 01 52/58 74 63 64. 

Jens 60, 180, 80 kg, aus Bautzen, su-
che eine Frau für gemeinsame Zukunft.
R 01 72/2 10 53 38 WhatsApp.

Löwe,Schütze,Zwilling,Wassermann...
sollten mich kennenlernen! Waage 57
1,80m, NR, freut sich DICH zu finden.
sachsenkrone@freenet.de

Schlank, Reif, männl. 59, sucht Sie,
gebunden, vern. reife Sie mit un-
gezügelten Verlangen nach körperli-
cher Befriedigung mit Intimbehaa-
rung wäre echt toll. Dein Alter nach
oben ist relativ und nicht von Bedeu-
tung, SMS, Keine Anrufe
R 0174/8372374.

Neu! Marta (48 J.) Nur in Görlitz be-
suchbar. R 0 15 22/5 80 60 98.

.Maria 57 mit mollig weibl Kurven ver-
führt,  verwöhnt und entspannt Dich
mit Spaß an der Freude interessiert
dann ruf an 01520 2914064

*Nachtflohmarkt* Bautzen, Schüt-
zenplatzhalle, 15.3., 14-22 Uhr. JE-
DER kann mitmachen! Tel. 01 79/ 
7 94 41 91, www.schwarzmaerkte.de 

Eine 100-jährige Reise geht in die
nächste Runde. Ein Leben voller Hö-
hen und Tiefen hast Du gemeistert.
Deine Kraft und Deine Liebe hat uns
geprägt, liebe Mutti, Oma und Uroma
Margarethe Michael aus Eibau! Zum
100. Geburtstag am 7. März 2025
wünschen wir Dir von Herzen Ge-
sundheit, Glück und Freude am Le-
ben. Deine Kinder Ilona, Dietmar und
Wilfried mit Familien sowie Deine En-
kel und Urenkel.

Haustürvordächer, Terras-
senüberdachungen, Bal-
kon- und Kellereingangs-
überdachungen, Carports,

Seitenteile, Anbaubalkone u. Schiebe-
anlagen aus einer wartungsfreien Alu-
Konst., Maßanfertig. inkl. Montage,
direkt ab Werk!

www.henkel-alu.de
 03 50 33/7 12 90

X
Suche Dachgepäckträger f. Trabant
R (01 72) 6 73 33 20.

Sonniger ertragreicher Kleingarten
mit Gewächshaus (190m²) "Land in
Sonne Btz.", komplett mit Garten-
haus, Gartenmöbeln, Geräten etc.,
Preis VB, aus Altersgründen sofort zu
verkaufen. R 01 75/4 97 22 67.

Gesellschaft

„Treffpunkte“
verlagern sich
Zittau. Nicht nur für Gästefüh-
rer Jochen Kaminsky ist es ein
großes Ärgernis, dass Plätze wie
am Schleifermännchenbrun-
nen mehr undmehr von Leuten
belagert werden, „die ihr ,sauer
verdientes Bürgergeld’ durch
die Kehle fließen lassen und
dannund teilweise auchnoch in
aggressiver Art und Weise die
Touristen und Besucher ver-
schrecken“. Das hatte der Zit-
tauer Nachwächter in unserem
Beitrag „Das Schleifermänn-
chen ist eine Herzenssache“ in
unserer Ausgabe am Samstag,
15. Februar, betont. Daraufhin
hatten einige Leser gefordert,
dassdasOrdnungsamtderStadt
Zittau entsprechend durchgrei-
fenmüsste.Dafürgibt es lautKai

Grebasch, Pressesprecher der
Stadtverwaltung Zittau, Mög-
lichkeiten, jedoch sind diese be-
grenzt: „In den vergangenen
Jahren haben sich an unter-
schiedlichen Stellen im Stadt-
gebiet immer wieder Orte her-
auskristallisiert, an denen ver-
stärkt Beschwerden auftraten.
Je häufiger Kontrollen stattfin-
den, desto unbequemer werden
angestammte Orte. Das Ergeb-
nis ist dann leider oft nicht die
Auflösung solcher Treffpunkte,
sondern nur die Verlagerung an
andere Orte. Lösungen für die-
ses örtlich wechselnde, aber
dauerhafte Problem sucht und
bespricht in Zittau seit 2023
auch der Kommunale Präven-
tionsrat.“

Tourismus

Bahn bei Touristen
der Region beliebt

Oberlausitz.Diese ersteUmfra-
ge des Projekts „Touristisches
Mobilitätsmanagement“ ist
nach Selbsteinschätzung des
Verkehrsverbundes Oberlau-
sitz-Niederschlesien GmbH
(ZVON) gut angelaufen. Über
800 Menschen beteiligten sich
zwischendem1. Juliund31.Au-
gust 2024 an der digitalen Be-
fragungmit 17 Fragen.

Die meisten Antworten ka-
menvon35-bis54-Jährigen.Die
Umfrage zog vor allem Teilneh-
mer aus Sachsen an, aber auch
Menschen aus Berlin und Bran-
denburg lieferten Antworten.
„Der Zug ist mit 36 Prozent das
beliebteste Urlaubsfortbewe-
gungsmittel in der Region, dicht
gefolgt vom Auto mit 35 Pro-
zent und dem Bus mit 22 Pro-
zent“, erklärt ZVON-Ge-
schäftsführer Christoph Meh-
nert die Ergebnisse. Nutzen die
Menschen den ÖPNV im
Urlaub, wollen sie vor allem
Städte erkunden (54 Prozent).
Naturerkundungen und Aktiv-
urlaub folgenmit 24 Prozent.

Im Tagestourismus dominie-
ren die Besichtigung von Se-
henswürdigkeiten (41 Prozent)
sowie Einkaufsaktivitäten (16
Prozent) die Entscheidung für
die Nutzung des öffentlichen
Nahverkehrs. Die Ergebnisse
zeigenauch,dass36Prozentder
Befragten bei der Planung von
WanderungenoderFahrradtou-
ren zuerst die Route festlegen

und dann erst prüfen, ob Se-
henswürdigkeiten günstig ent-
lang der Strecke liegen. Weitere
29 Prozent beziehen den öffent-
lichen Nahverkehr bereits in
den ersten Planungsschritten
ein und richten die gesamte
Route danach aus. „Gerade das
Angebot des Euro-Neisse-Ti-
ckets+ ist bei den Gästen sehr
beliebt“, sagt Sylvia Gulich,
Teamleiterin Service und Bu-
chung beim Tourismuszentrum
„Naturpark Zittauer Gebirge“.
Ein wahrer Magnet sei außer-
dem die Zittauer Schmalspur-
bahn. „Eine Fahrt mit ihr ist für
viele Touristen ein Muss“, sagt
sie. Mit dem Tages- oder Drei-
Tages-Ticket können bis zu fünf
Personen auf beliebig vielen
Fahrten im gesamten ZVON
und auf vielen Linien in Polen
undTschechien unterwegs sein.
Ein Schwerpunkt ist die Ver-
besserung der bestehenden
Wanderwege.

„Es sollen keine neuen Wege
gebaut, sondern die aktuellen
Strecken besser an den öffentli-
chen Nahverkehr angebunden
werden“, so Oliver Herberg,
ProjektkoordinatorbeiderMar-
keting-Gesellschaft Oberlau-
sitz-Niederschlesien mbH.
Wennmöglich und von denAk-
teuren vor Ort so gewünscht,
sollen Start- und Endpunkte so
verändert werden, dass Bus und
Bahn einfacher genutzt werden
können.

DasEuro-Neisse-Ticketkommtgrenzüberschreitendgutan–hierein
Trilex auf dem Neißeviadukt. Foto: Till Scholtz-Knobloch

Kultur

„Die Robbie
Williams Story“
Großhennersdorf. Im Kunst-
bauerkino Großhennersdorf
flimmert am Freitag, 28. Fe-
bruar, um 20.00 Uhr, die Ko-
mödie aus dem Jahr 2024 „Bet-
ter Man – Die Robbie Williams
Story“ über die Leinwand.

Mit nur 15 Jahren wird der
junge Robbie Williams ein Teil
von Take That und katapultiert
sich aus einfachsten Verhältnis-
sen direkt in den Pop-Olymp.
Doch seine einzigartige Welt-
karriere wird zu einer emotio-
nalen Achterbahnfahrt zwi-

schen Erfolg, Selbstzweifeln,
persönlichen Krisen und dem
Kampf gegen die Drogensucht.
Auf seinem kommerziellen Hö-
hepunkt und kurz vor dem end-
gültigen Absturz steht Robbie
vor der Entscheidung, ob er sich
selbst zerstören oder sich sei-
nen Dämonen stellen will…

Die weiteren Termine der
Aufführungen im Überblick –
am Samstag, 1.März, um 20.00
Uhr, undam Sonntag,2.März,
um 18.00 Uhr.

(Redaktion)
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Es ist Zeit, die 

abzulegen!
Wintermelancholie

Gesund leben & gesund ernährenGesund leben & gesund ernähren
Nach dem Winter kommt endlich der 
Frühling. Die Temperaturen steigen, es gibt 
wieder mehr Sonne. Zeit, endlich wieder 
mehr nach draußen zu gehen und nach 
der Winterpause wieder aktiver zu werden. 
Bei einigen hält aber die Frühjahrsmüdig-
keit noch an. Der Grund dafür liegt bei den 
Hormonen. Einerseits hat man nach dem 
Winter noch vermehrt Melatonin im Blut. 
Dieses Schlafhormon sorgt normalerweise 
dafür, dass man abends müde wird und gut 
schläft, es wird dann hergestellt, wenn es 
dunkel ist. Im Winter mit wenig Sonnen-
stunden produziert der Körper entspre-
chend mehr Melatonin.

Das andere Hormon, das an der Früh-
jahrsmüdigkeit beteiligt ist, ist Serotonin, 
das auch als Glückshormon bekannt ist 
und für gute Stimmung sorgt. Serotonin 
ist unter anderem von den Lichtverhält-
nissen abhängig. Gibt es im Frühling  
wieder mehr Licht, schüttet der Kör-
per auch verstärkt Serotonin aus. Da die 
Lichtverhältnisse für beide Hormone ent-
scheidend sind, muss sich der Körper erst 
einmal wieder anpassen und der Hormon-
haushalt wieder einpendeln. Das kann mit 
Müdigkeit und weiteren Symptomen ein-
hergehen.

Ein weiterer Faktor, der bei der Entste-
hung von Frühjahrsmüdigkeit eine Rolle 
spielt, könnte ein Mangel an Vitaminen 
sein, vor allem Vitamin D. Dieses Vitamin 
kann der Körper nur unter Verwendung 
von Tageslicht bilden. Zwar kann es auch 
eine Weile gespeichert werden, am Ende 
des Winters sind die Vitamin-D-Speicher 
jedoch in aller Regel leer.

Gesunde ErnährungGesunde Ernährung

Besonders, wenn der Körper im Früh-
jahr wieder hochfährt, braucht er eine gute 
Versorgung mit Nährstoffen. Wie das gan-
ze Jahr sollte man auf eine ausgewogene 
Versorgung mit Eiweiß, Kohlenhydraten 
und Fetten setzen. Besonders jetzt, wo es 
„wieder losgeht“ braucht der Körper auch 
Eiweiß. 

Da er keinen Eiweißspeicher besitzt, 
müssen die Körperzellen regelmäßig da-
mit versorgt werden. Eiweiß ist das „Bau-
material“ für Muskeln, Organe und Blut, 
aber auch für Enzyme und Hormone etwa 
zur Immunabwehr. Besonders bei Fleisch-
produkten sollte man aber auf hochwertige 
Handwerksqualität setzen.

Viele Vitamine tun dem Körper jetzt 
ebenfalls gut. Deshalb sollte man darauf 
achten, ausreichende Obst und Gemüse zu 
sich zu nehmen. Wichtig ist auch, viel zu 
trinken, denn zu wenig Flüssigkeit im Kör-
per begünstigt Schwierigkeiten beim Kon-
zentrieren und Müdigkeit.

In den Wintermonaten empfiehlt sich 
in einigen Fällen eine Supplementierung, 
zum Bespiel mit Vitamin D.

Regelmäßiger SportRegelmäßiger Sport

Eine Maßnahme zum Vorbeugen ist re-
gelmäßiger Sport. Dieser sollte vor allem 
an der frischen Luft und bei Sonnenschein 
geschehen. Wenn das aber nicht mög-
lich ist, sollte man sich geeignete Räum-
lichkeiten oder Einrichtungen suchen, 
damit man sich trotz schlechtem Wetter 
auspowern kann. Dies kann auch gegen 
Wetterfühligkeit helfen. Auch die eigene 
Einstellung kann bei der Frühjahrsmüdig-
keit eine Rolle spielen. Der Winter stellt 
grundsätzlich eine Pause dar, in der alle 
Aktivitäten herunter gefahren werden. Im 
Frühjahr geht es jedoch wieder los, man 
kann neu durchstarten, soll die Zeit am 
besten noch für positive Veränderungen, 
den Frühjahrsputz oder den Start neu-
er Projekte oder Hobbys nutzen. Wenn 
man ein paar Anlaufschwierigkeiten hat, 
kann auch das Gefühl eine Rolle spie-
len, unter einem zu hohen Erwartungs-
druck zu stehen oder von all den Dingen, 
die man plötzlich wieder erledigen oder 
unternehmen soll, überfordert zu werden. 
Wer voller Energie loslegen und Neues in 
Angriff nehmen will, kann das natürlich 
tun. Wer es lieber langsam angehen lässt 
und etwas mehr Anlaufzeit braucht, sollte  
dagegen nichts überstürzen.

WELTTAG DES  
HÖRENS!

Bertolt-Brecht-Str. 1a
02625 Bautzen

Telefon: 03591 2726646
www.hoeren-und-leben.de

Wir ladenSie zumKOSTENLOSEN
qualifizierten HÖRTEST ein!
Jetzt Hörtest-Termin vereinbaren:

Tel. 03591 2726646

Ihre Hörgeräte-Spezialistinnen:
Christin Fuhrmann

und Theres Haunschild

ƒ
9-16 Uhr

Schauen Sie
doch mal rein!

OT Obercunnersdorf
Hintere Dorfstr. 76
02708 Kottmar
Telefon 035875/60432
www.gartentechnik-
nocke.de

Neu-
eröffnung
08.03.2025

Arona
Musik
inmeinen
Ohren.

Sport

Boxclub Dreiländereck kehrt ins Volkshaus zurück
Zittau. Der Boxclub Dreilän-
dereck ist international in sein
25. Jubiläumsjahr gestartet. Am
letzten Wochenende im Januar
weilten über 140 Boxerinnen

und Boxer zu einer vom Box-
club Dreiländereck organisier-
ten und durchgeführten inter-
nationalen Trainingsmaßnah-
me in Zittau. Drei Wochen spä-

ter standen die ersten Wett-
kämpfer zum Bischofswerdaer
Boxtag im Ring. Die Leistungen
seien gut gewesen, allerdings zu
Siegen habe es noch nicht ge-

reicht, resümiert Abteilungslei-
ter Stefan Brussig.

Am24.und 25.Maiwird es er-
neut international im Zittauer
Boxring. Dann findet die sechs-
te Auflage des Zittauer Boxtur-
niers statt. Im Turnhallenkom-
plex der Weinauschule Zittau
werden dann wieder Boxverei-
ne aus mehreren Ländern um
den Mannschaftspokal der
Stadt Zittau boxen. Der Veran-
stalter erwartet dazu mehr als
100 Boxerinnen und Boxer und
natürlich viele Zuschauer.

Seinen 25. Geburtstag feiert
der Boxclub Dreiländereck mit
einer internationalen Boxgala.
Am 4.Oktober kehren die Box-
sportler nachüber 50 Jahrenmit
einer Boxveranstaltung zurück
ins traditionsreiche Zittauer
Volkshaus. Im Zentrum dieser
Boxgala steht der Vergleichs-
kampf zwischen einer Nord-
böhmischen Auswahl und dem
Boxclub Dreiländereck. Sho-
wacts und kurze Rückblicke
runden diesen Jubiläumsabend
ab. „In diesem Zusammenhang
suchen wir nach Zeitzeugen
und interessanten Geschichten
zum Boxen in Zittau aus der
Vergangenheitbisheute“, soder
Abteilungsleiter. Der Kontakt
erfolgt unter der Mobilfunk-
nummer von Stefan Brussig

0176 / 34977875 oder per E-
Mail an boxcoachste-
fan@gmail.com.

1.500 bis 2.000 Zuschauer
verfolgten früher oft die Box-
kämpfe im Zittauer Volkshaus.
Zu den damals umjubelten Lo-
kalhelden zählten unter ande-

rem Friedhelm Venske, Her-
bert Alb, AchimHefteroder und
Arno Falkenhagen.

Der Boxclub Dreiländereck
hat sich in den 25 Jahren seines
Bestehens wieder zu einer fes-
ten Größe in der Oberlausitz
etabliert.1.500 bis 2.000 Zuschauer verfolgten früher oft die Boxkämpfe im Zittauer Volkshaus. Foto: Archiv

Trainer Stefan Brussig motiviert hier einen seiner Nachwuchsboxer
in der Ringpause. Foto: Raimund Linke

Lösung
unseres
letzten
Rätsels
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■ Stellenmarkt

■ Stellenangebote

Wir bieten eine Nebentätigkeit für
rüstige Rentner oder Vorruhe-
ständler: Über 950 Zusteller stellen
einmal wöchentlich den Oberlausit-
zer Kurier und Niederschlesischen
Kurier zu. Nicht immer können wir un-
besetzte Zustellbezirke sofort mit ei-
nem neuen Zusteller besetzen. Als
Springer übernehmen Sie vorüberge-
hend offene Bezirke in Ihrer näheren
Umgebung. Die Zeitungen liefern wir
Ihnen freitags mit unserer Spedition
nach Hause. Sie fahren mit Ihrem ei-
genen PKW in diese Bezirke und stel-
len dort bis samstags 9 Uhr zu. Wir
zahlen die geleisteten Stunden und
die zurückgelegten Kilometer. Ein
Führerschein und Fahrzeug sind Be-
dingung. Haben Sie freitags ca. 2-4
Stunden Zeit und Interesse uns zu un-
terstützen? Frau Nadine Voigt  freut
sich auf Ihre Fragen und Ihre Bewer-
bung. Oberlausitzer Kurier, Karl-
Marx-Straße 4, 02625 Bautzen, Tele-
fon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder E-Mail 
zustellung@LN-Verlag.de



» Nur 
einein

Mensch geht.
Aber es 

ändert sich

die 
ganzeganze 

Welt. «

In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Ich bin zur Ruhe gekommen.
Mein Herz ist zufrieden und still. Psalm 131

Für die überwältigende Anteilnahme durch tröstende Worte, eine stille
Umarmung, einen lieben Händedruck, für Blumen, großzügige Geld-
zuwendungen und für all die Zeichen der Liebe und Verbundenheit
beim Abschiednehmen von unserem lieben Papa, Opa und Uropa

Wilfried Freudenberger
danken wir allen Verwandten, Freunden, Bekannten, Nachbarn und
den Kameraden der freiwilligen Feuerwehr Kittlitz.

Unser Dank gilt auch der Praxis von Frau Dr. Eckert, der ASB
Sozialstation Herrnhut, dem Krankenhaus Ebersbach, der Station 2
für die sehr gute Betreuung sowie Herrn Pfarrer Thomas Markert für
seine tröstende Worte, dem Bestattungsunternehmen Großer,
Herrn Ronald Manzke und Frau Stephanie Anders für die würdevolle
Ausgestaltung der Trauerfeier.

In liebevoller Erinnerung

Tochter Kerstin und Familie
Sohn Bernd und Familie

Oppeln, Februar 2025

Du hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben
Vati, Schwiegervater und unserem herzensguten Opa

Herrn

Wolfgang Steiner
* 30.10.1943 † 16.02.2025

In stiller Trauer
seine Tochter Anett mit Thomas

seine Enkel Denise und Julia mit Micha
Elvira und Elisa

Spitzkunnersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, dem 12.03.2025, 13.00 Uhr im Heimatzimmer statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von

Walter Eifler
* 26. Juli 1941 † 14. Februar 2025

Es vermissen ihn
seine Heidi

Sohn Jürgen mit Gerburg
Tochter Peggy mit Andreas

Enkel Richard, Georg mit Jessica, Elisa, Karl
Urenkel Tyler, Michel, Cody, Marlene

Wir verabschieden uns am Montag,
dem 10. März 2025, 14 Uhr in der

Friedhofskapelle Bernstadt.
Von liebevoll zugedachten Blumen bitten

wir freundlichst abzusehen, da die Beisetzung
zu einem späteren Zeitpunkt ist.

Zwei fleißige Hände
ruhen für immer.

Ihre Töchter Elli und Ines im Namen aller Angehörigen

geb. Herzog

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

wurden wir durch viel Liebe und freundlichen Zuspruch getröstet.
Für alle Zeichen der Liebe und Verbundenheit
sprechen wir allen, die uns begleiteten und ihre Anteilnahme
zum Ausdruck brachten unseren aus.

Besonderer Dank gilt dem Team vom Pflegeheim "Ko�marblick"
Station "Rot" für die liebevolle Pflege, Herrn Wolter für die tröstenden
Worte und der Neugersdorfer Besta�ung C & K Eichhorn für die
einfühlsame Begleitung auf diesem schweren Weg.

Neugersdorf, im März 2025

Beim Abschied von unserer lieben Verstorbenen

Politik

Bundesbrandmauer hält – in Sachsen winkt ihr Einsturz
Landkreis Görlitz. Minister-
präsident Michael Kretschmer
tat sich den Wahlabend nicht
an, auch wenn sein Partei-
freund Friedrich Merz nun hei-
ßester Anwärter ist, nach der
rechnerisch im Grunde einzi-
gendenkbarenKoalitionmitder
SPD zum Bundeskanzler ge-
wählt zu werden. Der Weg da-
hin ist steinig, denn schon spürt
Merz die Pistole des Wahlver-
lierers SPD auf der Brust, den
die Union jedoch als einzigen
Koalitionspartner akzeptiert.
Michael Kretschmer zog es vor,
den Wahlabend beim Berliner
Konzert von Singer-Songwriter
Teddy Swims zu verleben. Also
bei jenem Star, der seinen größ-
ten Erfolg mit dem Hit „I loose
control“ (Ich verliere die Kon-
trolle) feierte. Darin heißt es
unteranderemjaauch: „Andthe
devil’s knockin’ at my door“

(Und der Teufel klopft an mei-
ne Tür). Genau das ist nun also
politisch für ihn eingetreten,
denn Auswirkungen auch auf
die Landespolitik werden nicht
ausbleiben. Während die
Brandmauer zur AfD auf ge-
samtdeutscher Ebene noch hält
– auch wenn diese durch weite-
reDellen schonwackelt – könn-
te der finale Einschlag durch
Treffer aus demOsten erfolgen.

Den nach dem Landkreis
Sächsische Schweiz-Osterzge-
birge stärksten Schuss vor den
Bug gab es dabei im Landkreis
Görlitz. Die AfD holte hier im
für die Anzahl der Abgeordne-
ten maßgeblichen Umfang der
Zweitstimmen 46,7 Prozent –
dieCDU19,8 Prozent. Auch bei
den Erststimmen zur Bestim-
mung desDirektkandidaten aus
dem Wahlkreis holte Florian
Oest (CDU) ganze 24,2 Prozent

und damit trotz Unterstützung
aus anderen Lagern weniger als
die Hälfte von Tino Chrupalla
(AfD), der 48,9 Prozent der
Stimmenerrang.Dennoch zieht
aus dem Landkreis Görlitz
nebenTinoChrupalla auch Flo-
rian Oest in den Bundestag ein.
Für die CDU reichte es in Sach-
sen für sieben von 30 Manda-
ten (15 holte die AfD). Oest
konnte – auf dem 7. Platz der
CDU-Landesliste stehend –
noch mit Hängen und Würgen
das für einen regionalen Pro-
porz in Reihen der Union not-
wendige Mandat erringen, das
sich nun quasi wie vorauser-
rechnet darstellt.

Zum Redaktionsschluss am
Mittwoch war unter www.bun-
destag.de/abgeordnete das Pro-
fil von Florian Oest als Platz-
halter angelegt, enthielt jedoch
nochkeinFotoundwiesalsBio-

grafie auch nur die spärliche
Info auf: „Geboren am 25. Au-

gust 1987 in Görlitz“. Auch die
SPD sowie die Linke verfügen
über Oberlausitzer Abgeordne-
te, da im Nachbarwahlkreis
Bautzen I Susanne Kathrin Mi-
chel (SPD) und Caren Ley (Lin-
ke) über ihre Partei-Landeslis-
ten sowie als direkt gewählter
Kandidat auch Karsten Hilse
(AfD) ihre Sessel im Plenarsaal
verteidigen konnten.

Wahlkreissieger und AfD-
Bundessprecher Chrupalla hat-
te nach der Wahl in seinem
Dank an „Gratulanten aus der
Nacht“ hervorgehoben, solche
stammten „im übrigen auch von
zwei deutschen Nationalspie-
lern und ehemaligen Bayern-
Spielern – von daher auch viele
Grüße an Uli Hoeneß“. Dieser
hatte sich zuletzt immer wieder
gegen die AfD positioniert.

Während auf Bundesebene
das knapp an der 5-Prozent-

Hürde gescheiterte BSW gegen-
über der „Mutterpartei“ – den
Linken – deutlich den Kürze-
ren zog, konnte im Wahlkreis
Görlitz, der mit dem Kreisge-
biet identisch ist, Carsten Berg
(BSW)mit 6,4 Prozent der Erst-
stimmen und gerade 35 Stim-
men mehr als Gerhard Emil
Fuchs-Kittowski (Linke) sym-
bolträchtig hier noch knapp die
Nase vorn behalten. In Sachen
ZweitstimmenwardasBSWmit
9,0 Prozent gegenüber 7,7 Pro-
zent bei den Linken sogar deut-
licher vorn. Gänzlich mau blieb
der Zweitstimmenumfang bei
den übrigen Bewerbern, dar-
unter: SPD 6,4 Prozent, Grüne
3,4 Prozent, FDP 2,9 Prozent,
Freie Wähler 1,5 Prozent und
Tierschutzpartei 1,3 Prozent.
Die übrigen Gruppierungen
blieben im Promillebereich.

Till Scholtz-Knobloch

Diese Flasche genehmigte sich
TinoChrupallabereits zumWah-
kampflabschluss in Löbau – ein
Geschenk vom österreischi-
schen Unterstützer Gerald
Grosz. Foto: Matthias Wehnert

Baugeschehen

Die Fahrbahn wird jetzt erneuert
Lawalde. Am 3. März beginnen
die Arbeiten für die Fahrbahn-
erneuerung der S 151 und S 152
in Lawalde. Die Baumaßnah-
me erfolgt vonderKreuzungder
beiden Staatsstraßen bis zur
Brücke über das Littwasser auf
der S 151 sowie bis zum Orts-
eingang Lauba auf der S 152. Im
AuftragderNiederlassungBaut-
zen des Landesamtes für Stra-
ßenbau undVerkehr werden al-
le Asphaltschichten vollständig
ausgetauscht.

Die Gemeinde Lawalde nutzt
die Gemeinschaftsbaumaßnah-
me, um an der S 151 die Geh-
wege zu erneuern. SachsenNet-
ze und die Süd-Oberlausitzer
Wasserversorgungs- und Ab-
wasserentsorgungsgesellschaft
(SOWAG) werden neue Rohr-
leitungen und Leitungen verle-
gen. Auf der S 152 werden ab
dem Seniorenheim zudem teil-

weise die Straßendurchlässe er-
neuert. Die Gesamtbaumaß-
nahme soll voraussichtlich En-
de November abgeschlossen
werden.

Die Fahrbahnerneuerung
wird in sechs Bauabschnitte
unterteilt, die nacheinander
ausgeführt werden sollen.

• Teilbauabschnitt 1: Der
Baubereichumfasst dieS151 im
Bereich Bushaltestelle bis ein-
schließlich der Kreuzung zum
Abzweig Oppach. Die Arbeiten
sollen zwischen dem 18. März
und dem 25. April erfolgen.

• Teilbauabschnitt 2: Ab 28.
April wird im Bereich der S 151
Zufahrt zwischen der Gaststät-
te Kretscham bis zur Brücke
über das Littwasser gebaut. Die
Arbeiten sind bis 30. Mai ge-
plant.

• Teilbauabschnitt 3: Im letz-
ten Bauabschnitt auf der S 151

wird vom 2. bis 27. Juni der Lü-
ckenschluss zwischen Bauab-
schnitt 1 und 2 vollzogen.

• Bauabschnitt 4: In den
Sommerferien wechseln die
Baumaßnahmen auf die S 152.
Zwischen 30. Juni und 1. Au-
gust wird von der Kreuzung S
152/ S 151 bis zumAbzweig der
Streitfelder Straße gebaut.

• Bauabschnitt 5: Im An-
schluss erfolgen zwischen dem
4. August und dem 26. Septem-
ber die Arbeiten auf der S 152
von der Kreuzung Streitfelder
Straße bis zur ersten Zufahrt
zum Seniorenheim.

• Bauabschnitt 6: Abschlie-
ßend soll vom29. September bis
voraussichtlich 21. November
die Fahrbahn zwischen der Zu-
fahrt zum Seniorenheim bis zur
Zufahrt Drachenschwanz am
Ortseingang Lauba erneuert
werden.

Die Arbeiten erfolgen unter
Vollsperrung für den Durch-
gangsverkehr. Es wird jeweils
eine überörtliche Umleitung
eingerichtet. Für den Bau der S
151 führtdieUmleitungüberdie
S 152/Oppacher Straße weiter
Richtung Oppach und dann auf
die B 96 nach Neusalza-Sprem-
berg. Von dort aus zurück auf
die S 151.

Der Verkehr in der Gegen-
richtung wird analog umgelei-
tet. Die Umleitung für den Bau
der S 152 erfolgt über die S
151/Schönbacher Straße Rich-
tung Neusalza-Spremberg, wei-
ter auf die B 96 nach Oppach
undweiterführend auf die S 152
nach Lawalde. Der Gegenver-
kehr wird analog geführt.

Zwischen dem 3. und 18.
März wird zunächst eine Um-
fahrung für den Kreuzungsbe-
reich von S 151 und S 152 ge-

baut. Während der
Baumaßnahmekanndamit eine
halbseitige Verkehrsführung
mit Ampelregelung erfolgen.
Für Anlieger und den öffentli-
chen Personennahverkehr gibt
es innerorts auch an der Kreu-
zung der S 152 mit der K
8678/Streitfelder Straße eine
Umfahrung mit halbseitiger
Ampelregelung.

Die Baukosten belaufen sich
auf rund 3,9 Millionen Euro.
Rund 3,2 Millionen Euro wer-
den vom Freistaat Sachsen mit
Steuermitteln auf Grundlage
des von den Abgeordneten des
Sächsischen Landtags
beschlossenen Haushaltes fi-
nanziert.

DieGemeindeLawaldebetei-
ligt sich mit rund 269.000 Euro,
die SOWAG mit rund 244.000
Euro und SachsenNetze mit
212.000 Euro.

Polizei

Polizeieinsatz
in Oderwitz
Oderwitz. Zu einem Polizeiein-
satz istesabends inOderwitzge-
kommen.Offenbar randalierte
ein 40-Jähriger in einer Woh-
nung.

Erbedrohteundbeleidigtezu-
dem eine Angehörige.Es stellte
sich heraus, dass der Deutsche
sich laut richterlichem Be-
schluss nicht an der Anschrift
aufhalten darf.

Mehrere Streifen des Reviers
Zittau-Oberland und der Ein-
satzzug kamen vor Ort, beru-
higten die Situation und nah-
men denMann in Gewahrsam.

Dort verbrachte er die Nacht.
Die Polizisten führten mit ihm
eineGefährderansprache durch
und erstatteten Anzeigen we-
gen Bedrohung, Beleidigung
undHausfriedensbruch.

Der Kriminaldienst des Re-
viers Zittau-Oberland ermittelt.

(Redaktion)

Service

„Kreatives und
Handgemachtes“
Schönbach. Über 70 Aussteller
aus Deutschland, Tschechien
und Polen präsentieren beim
Markt „Kreatives und Handge-
machtes“ am Samstag, 1. März,
und am Sonntag, 2. März, je-
weils von10.00bis 17.00Uhr, in
der Kulturfabrik Schönbach
ihre Sortimente, Waren und
Produkte. Die breite Palette
reicht dabei von Mode über
Schmuck, Stoffe bis hin zuStein
undMetall. Dazu gibt es an bei-
den Tagen ein buntes Bühnen-
programm – unter anderem mit
Puppentheater, Showtanz,
Zauberei, Musik und Work-
shops. Für das leibliche Wohl
wird gesorgt.

Gesellschaft

Lausitz Café im
Haus des Gastes
Oybin. Das Bürgerbeteiligungs-
format Lausitz Café macht am
Donnerstag, 6. März, um 18.00
Uhr, Station im Haus des Gas-
tes Oybin. Das Thema des In-
formations- und Diskussions-
abends „Mobilität und Nahver-
sorgung: Gemeinsam die Zu-
kunft vor Ort gestalten“ bietet
unendlich viel Gestaltungs-
raum. Eingeladen ins Lausitz
Café sind die Einwohner von
Oybin, aber auch Interessierte
aus der Region, um im direkten
Austausch neue Ideen und Pro-
jekte auszuloten. Dabei geht es
unter anderem darum, wie die
Chancen für einen Ruf- oder
Bürgerbus stehen, ob ein Car-
sharing finanzierbar ist, ob
Menschen einen privaten Mit-
fahrdienst organisieren könn-
ten,obautonomesFahreneben-
so eine Lösung sein könnte und
wie sich die Gemeinde einbrin-
gen könnte?

Der Eintritt zu dieser Veran-
staltung ist frei. Für das leibli-
che Wohl wird gesorgt. Anmel-
dungen erfolgen im Internet
unter www.sichtwechsel-zu-
kunft.de/veranstaltungen.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Nachdem wir von meiner lieben Mutter

Gertraud WirthgenGertraud Wirthgen
geb. 19.01.1938 gest. 09.02.2025

Abschied genommen haben,
danken wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten,

uns unterstützten und sie auf ihrem
letzten Weg begleiteten.

Sohn ThomasSohn Thomas
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Dein Leben war nur Schaffen,
warst immer hilfsbereit,
du konntest bess´re Tage haben,
doch dazu nahmst du dir nie Zeit.
So ruhe sanft und schlaf in Frieden,
hab tausend Dank für deine Müh,
wenn du auch bist von uns geschieden,
in uns´ren Herzen stirbst du nie.

In tiefer Trauer nehmen Abschied von
meinem lieben Mann, unserem guten
Vater, Schwiegervater und Opa, Herrn

Wilfried Penter
* 27.04.1957 † 17.02.2025

In lieber Erinnerung:

seine Martina
sein Sohn Enrico
mit Kristin, Lara-Sophie und Jan-Luca
sein Sohn Marcel mit Andrea, Michelle und Marc
seine Schwiegereltern Horst und Brigitte
seine Schwägerin Manuela mit Familie
im Namen aller Angehörigen

Wendisch Paulsdorf, im Februar 2025

Die Beisetzung findet im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Herr, in Deine Hände
sei Anfang und Ende,
sei alles gelegt.

Reiner Johannes Burk
* 08.07.1957 † 10.02.2025

Wir werden Dich sehr vermissen.
Dein Lebensgefährte Holger,
die Familie, Verwandte,
Freunde und Bekannte

Der Trauergottesdienst mit
anschließender Urnenbeisetzung findet
am Freitag, 07. März 2025, 14.00 Uhr
in der Kirche zu Kottmarsdorf statt.

Danksagung

„Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unserem Herzen.“

Nachdem wir von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Ingrid Kemmer
Abschied genommen haben, ist es uns ein Bedürfnis,

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten
für die erwiesene Anteilnahme recht herzlich zu danken.

Besonderer Dank gilt den Mitarbeitern
des ASB-Pflegeheimes, Schloss Friedersdorf,

für die fürsorgliche Betreuung.

In stiller Trauer

Tochter Astrid mit Lothar
im Namen der Familie

Wir werden Dich vermissen.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von
meinem lieben Ehemann
und unserem Vater

Wilfried Proft
* 25.08.1947 † 12.02.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Birgit
Tochter Laura
Seine Söhne Jens, Daniel und Sebastian

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

ANTEA Zittau

Aus dem Leben bist Du uns genommen,
aber nicht aus unseren Herzen.

Mit großer Liebe, Dankbarkeit und
einem Lächeln in der Erinnerung an Dich

nehmen wir Abschied von

Eberhard Stein
26.01.1939 – 16.02.2025

Deine Elke
Dein Frank und Deine Katrin

Dein David mit Laura, Lotta und Leopold
Deine Dana mit Ede und Robert

Dein Florian mit Susanne, Grace Ida und Sullivan
Deine Schwester Brigitte mit Familie

Dein Bruder Harald mit Familie
sowie alle Anverwandten

Ostritz, Chorin, Hamburg, Niesky im März 2025

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

den 07.03.2025, um 11.30 Uhr in der
Trauerhalle Ostritz statt.

Du bleibst für immer tief in unseren Herzen

In tiefer Trauer, aber voller Dankbarkeit für die vielen
schönen Jahre, nehmen wir Abschied von meinem

lieben Ehemann, unserem Vati und Opi

Volker Pursche
* 15.06.1952 † 21.02.2025

liebevoll umsorgt und unermüdlich
im Kampf gegen die schwere

Krankheit, hast Du uns gezeigt, was
wahre Stärke und Liebe bedeutet!

Wir vermissen Dich unendlich

In stiller Trauer
deine Ehefrau Monika

Sohn René
Tochter Tina mit Matthias und

deine Enkel Milena, Jolie und Julian Gabriel

Psalm 23,4 „Du bist bei mir“

Löbau, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.
Bestattungshaus Abschied Löbau

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben:
wir wollen dankbar sein, dass wir sie haben durften.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter, Oma,
Uroma, Schwiegermutter, Schwester und Tante

Marianne Leubner
geb. Schulz
* 26.02.1940 † 13.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Deine Kinder Karola, Andreas,
Anett und Thomas mit Familien
Deine lieben Enkel und Urenkel
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung der Urne
findet am 14.03.2025, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof
in Olbersdorf statt.

ANTEA Zittau

Was ich getan in meinem Leben,
ich tat es nur für euch.
Was ich gekonnt, hab ich gegeben,
als Dank bleibt einig unter euch.

Alfred Sacher
* 29.12.1937 † 19.02.2025

In liebevoller Erinnerung und mit tiefem DankIn liebevoller Erinnerung und mit tiefem Dank
Deine Ehefrau Roswitha
mit Sohn Torsten
und den Enkeln
Markus, Cathleen mit Familie,
Christin mit Johannes und
Catherine mit Nils.

Die Trauerfeier mit anschließender UrnenbeisetzungDie Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Montag, den 10.03.2025, um 10.30 Uhrfindet am Montag, den 10.03.2025, um 10.30 Uhr
von der Trauerhalle Oppach aus statt.von der Trauerhalle Oppach aus statt.

Was bleibt –
ist Liebe und Erinnerung ...

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, Oma,
Uroma, Schwägerin und Tante

Ursula Schild
geb. Herzog
* 16.4.1931 † 12.2.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Söhne
Werner und Wieland
mit ihren Familien
im Namen alller Angehörigen

Neugersdorf, Piskowitz, im Februar 2025

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am
Montag, dem 24. März 2025, 13.30 Uhr in der
Friedhofskapelle zu Neugersdorf statt.

Das Sichtbare ist vergangen –
es bleiben Liebe und Erinnerung.

DANKEDANKE

für tröstende Worte
für einen stillen Händedruck
für Blumen und Geldspenden
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft
für das Geleit zur letzten Ruhestätte

Unserer lieben Verstorbenen

Annelies Köhler
sagen wir allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten.

Wir danken besonders
dem Oberländer Pflegedienst Felber,
Frau Dipl.-med. Nestler für die gute Betreuung
meiner Oma, der Rednerin Frau Koziol,
dem Bestattungshaus Geißler für Hilfe und Unter-
stützung, Herrn Peter Michler und Herrn Uwe Baborski
für die musikalische Umrahmung.

In dankbarer Erinnerung
Enkelsohn Martino

Eibau, im Februar 2025
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

„Ihr lieben Lieben, ich danke euch für alles auf der Welt! Aber jetzt ist gut!“

Schweren Herzen haben wir uns von unserer lieben Ehefrau, guten Mutti und
Schwiegermutti, herzensguten Omi und Uromi verabschieden müssen.

Wir sind unendlich traurig, dass du gegangen bist, den du hinterlässt eine große Lücke
in unserer Familie. Doch dein Körper war schwach, deine Seele sehnte sich nach

Ruhe und wir freuen uns für dich, dass du nun Erlösung finden konntest!

Unvergessen bleibt unsere liebe

Christine Elfriede Kaske
geb. Töpfer

*23.02.1939 † 15.02.2025

In tiefer Liebe und Verbundenheit
Dein Ehemann Herbert

Deine Tochter Cornelia mit Michael
Deine Tochter Solveig mit Jörg

Deine Enkelin Marlen mit Stefan und Urenkelchen Klara
Dein Enkel Oliver mit Jule

Deine Enkelin Delia
Und alle, die dich lieb haben

Die Trauerfeier findet im engsten Familienkreis statt.

Von einem Menschen, den man geliebt hat,
wird immer etwas bleiben.
Etwas von seinen Träumen,
etwas von seinen Wünschen,

etwas von seinem Leben.
„Alles aber von seiner Liebe“

In großer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, unserer herzensguten Mutti, Schwiegermutti,

Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Brigitte Eifler
geb. Schenk

* 16.10.1940 † 19.02.2025

In stiller Trauer und lieber Erinnerung

ihr Gottfried
ihre Töchter Kerstin und Birgit

mit Familien
im Namen aller Angehörigen

Spitzkunnersdorf

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 13.03.2025, 14.00 Uhr im Heimatzimmer statt.

Wir nehmen Abschied,
doch unsere Liebe begleitet Dich.

Dein Micha
Deine Tochter Sandy mit Torsten

Deine Tochter Anne-Christin mit Sven
Deine Enkel Juna, Marlon, Katharina
und alle Angehörigen und Freunde

Und die Sonne trug Trauer,
vom Himmel fielen Tränen,
der Wind schwieg
und die Tiere verstummten,
denn es war ein Engel,
der in Liebe starb.

* 9. Januar 1956
† 15. Februar 2025

geb. Dworschak

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt plötzlich still

und wenn sie sich dann weiter dreht,
ist nichts mehr wie es war.

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 28. März 2025

um 13.00 Uhr auf dem Friedhof
in Sei�ennersdorf sta�.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem du einst so froh geschafft,
du siehst die Blumen nicht mehr blühen,
weil dir der Tod nahm die Kraft.
Schlaf nun in Frieden, ruhe sanft
und hab für alles vielen Dank.

Ute Kurtzius-Opitz
geb. Kurtzius
* 22.07.1958 † 18.02.2025

In stiller Trauer
Sohn Michael mit lsabel
Tochter Diana
Schwester Elke mit Dietmar
Enkel Hannes, Helmut, lda, Nino,
Tonia und Sarga
Im Namen aller Angehörigen

Rodewitz Spree, Vierkirchen,
Dresden, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familien und Freundeskreis statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Wir danken von Herzen allen, die unsere liebe Mutter

Hildegard Wichert
geb. Hiltscher

* 11. Oktober 1942 † 15. Februar 2025

begleitet, betreut, gepflegt, besucht und
mit ihr und für sie gebetet haben.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Leander
Tochter Christina mit Georg

Ostritz, im Februar 2025

Du hast nun die Ruhe gefunden,
von der Du so lange geträumt hast.

D A N K S A G U N G

Wir haben Abschied genommen von
unserer Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma, Frau

Gudrun Kaltofen
Herzlichen Dank sagen wir allen, die mit uns fühlten,

mit uns Abschied genommen haben und ihre
Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des
Pflegeheimes Lazarus und dem Bestattungsinstitut Schenk

für die Begleitung und Ausgestaltung der Trauerfeier.

In Dankbarkeit
Klaus und Hella

Sabine und Susann mit Familien

Großschönau, im Februar 2025

Herzlichen Dank

Wolfgang Schmidt
Als tröstend und stärkend haben wir empfunden,

mit welcher Zuneigung und Wertschätzung
unserem lieben Verstorbenen gedacht wurde.

Wir sagen ALLEN Danke, die in stiller Trauer
mit uns Abschied nahmen und ihr Mitgefühl

auf vielfältige und persönliche Art
zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem
Bestattungsunternehmen Eva-Maria Hinz
insbesondere der Rednerin Susan Tempel

sowie dem Blumenfachgeschäft Gänseblümel
in Rietschen.

In liebevoller Erinnerung
Seine Töchter Franziska,Constanze,

Antje und Marita mit Familien
Seine Brüder Hans-Joachim und Michael

mit Familien

Rietschen, im Februar 2025

In Liebe und Dankbarkeit
Tochter Ute mit Ricco
Enkel Robert mit Familie
Enkel Tony mit Familie
seine Geschwister mit Familien
sowie Angehörige und Freunde

* 3. März 1941 † 4. Februar 2025

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Für uns noch immer unfassbar,
nehmen wir Abschied von meinem Vater,
Schwiegervater, unserem Opa, Uropa,
Bruder, Schwager und Onkel

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung
findet am Mi�woch, dem 05. März 2025,
um 13.30 Uhr auf dem Friedhof
in Neugersdorf sta�.

Nach schwerer Krankheit ist mein lieber Sohn und Papa
für immer von uns gegangen

Roger HahnRoger Hahn
* 19.08.1981 † 09.02.2025

In ewiger Erinnerung

seine Mutti Christianeseine Mutti Christiane
sein Sohn Paulsein Sohn Paul

NadineNadine
im Namen aller Angehörigenim Namen aller Angehörigen

Niedercunnersdorf, Steinen-Höllstein, im Februar 2025

Auf Wunsch von meinem lieben Sohn wurde er
am 20.02.2025 in Steinen-Hägelberg beigesetzt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

DDeeiinnee HHäännddee,, ddiiee nniiee mmüüddee uunndd iimm LLeebbeenn vviieell
ggeecchhaafffftt,, hhaabbeenn nnuunn ddiiee RRuuhh´́ggeeffuunnddeenn,,

wweeiill ggeebbrroocchheenn ddeeiinnee KKrraafftt..

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

GGeerrdd RRiieeddeell
* 05.05.1951 † 17.02.2025

In stiller Trauer
EEddiitthh mmiitt MMuuttttii

TThhoommaass uunndd JJeennss mmiitt FFaammiilliieenn
ssoowwiiee aallllee VVeerrwwaannddtteenn

Kurort Jonsdorf

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, den 07.03.2025,
14.30 Uhr in der Trauerhalle des Neuen Friedhofes

in Großschönau statt. Anschließend erfolgt die Beisetzung
auf dem Friedhof in Jonsdorf.

Traurig Dich zu verlieren,
erleichtert Dich erlöst zu wissen.

Dankbar mit Dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, Mutter, Schwiegermutter,
Oma und Uroma

Ingeborg Hiller
geb. Graichen
* 01.10.1940 † 11.02.2025

In stiller Trauer
Dein Horst
Dein Sohn Frank mit Silke
Dein Sohn Tilo mit Sandra
Deine Enkel
Sebastian mit Mariann
Susann
Jessica mit Philipp
Deine Urenkel Janis und Filip

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am 17.03.2025, um 13.00 Uhr auf dem
evangelischen Friedhof Löbau statt.
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In Gedenken an unsere LiebenIn Gedenken an unsere Lieben

Wenn die Kraft versiegt,
die Sonne nicht mehr wärmt,
dann ist der ewige Frieden Erlösung.

In stillem Gedenken nehmen wir
Abschied von meiner lieben
Schwester und Tante

Jutta Hönicke
geb. Tempel
* 24.01.1935 † 24.01.2025

Wir nehmen Abschied
Dein Bruder Günter mit Christina
Deine Nichte Bärbel mit Gottfried
Deine Nichte Ines mit Dietmar
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließendder Urnenbeisetzung
findet am 14.03.2025, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof
in Niedercunnersdorf statt

5 Jahre ohne Dich!
Du bist meine schönste Erinnerung

und mein größter Schmerz.
Doch egal wieviel Zeit auch vergeht,

Du bleibst für immer in meinem Herz.

Henryk Łapa
* 26.12.1956 † 02.03.2020

Wir vermissen Dich wie am ersten Tag!
Deine Margit, Kinder

und Enkelkinder

In MemoriamDu hast ein gutes Herz besessen,
nun ruht es still, doch unvergessen.

Wir nehmen Abschied von unserer lieben

Annemarie Köhler
* 22.02.1937 † 15.02.2025

In liebevoller Erinnerung
Ihre Anverwandten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 13. März 2025, um 13.30 Uhr,
von der Trauerhalle Beiersdorf aus statt.

Du hast den Lebensgarten verlassen,
doch Deine Blumen blühen weiter.

In stiller Trauer
nehmen wir Abschied von

Gerhard Looke
* 20.03.1933 † 18.02.2025

In stillem Gedenken

Deine Nichte Monika mit Andreas
sowie alle Anverwandten

Die Trauerfeier findet auf Wunsch des
Verstorbenen im Familienkreis statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserer Schwester, Schwägerin, Tante und Großtante

Gabriele Schulz
geb. Liedtke
* 12.08.1936 † 29.01.2025

In stillem Gedenken
Hannes-Georg Liedtke
Maritta Liedtke
Nichte Claudia
Großnichten Anne und Meike

Seifhennersdorf, Dresden

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Montag, dem 10.03.2025, um 13.00 Uhr im Familien- und
Freundeskreis in der Friedhofshalle Seifhennersdorf statt.

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,Es weht der Wind ein Blatt vom Baum,
von vielen Blättern eines.von vielen Blättern eines.

Das eine Blatt, man merkt es kaum,Das eine Blatt, man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.denn eines ist ja keines.

Doch dieses eine Blatt alleinDoch dieses eine Blatt allein
war ein Teil von unserem Leben.war ein Teil von unserem Leben.
Darum wird dieses Blatt alleinDarum wird dieses Blatt allein

uns immer wieder fehlen.uns immer wieder fehlen.

Georg Näpel
Viele tröstende Worte sind gesprochen und geschrieben

worden. Viele stumme Umarmungen, viele Zeichen
der Liebe und Freundschaft durften wir erfahren.

Dafür sagen wir Danke!
Unser Dank gilt den Verwandten, Freunden, Nachbarn

und Bekannten sowie den ehemaligen Kollegen.
Ebenso danken wir Herrn Pfarrer Krumbiegel,

dem Bestattungsinstitut Schenk und
der Gaststätte „Am Heimatmuseum“.

In stiller Trauer
seine Gisella

seine Kinder Tino und Anne mit Familien

Neugersdorf, im Februar 2025

nahmen und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise
zum Ausdruck brachten.

In stiller Trauer
seine Ehefrau Erika
sein Sohn Rüdiger mit Kathrin
seine Enkelin Maria
und alle Angehörigen

Gedenkseite: www.neugersdorfer.de

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Krauspenhaar und
dem Johanniter-Pflegedienst Ebersbach für die jahrelange Betreuung
sowie Frau Dr. Krause und dem gesamten Team des Pflegeheims
"Wichernhaus" Mi�elherwigsdorf für die Fürsorge in den letzten Monaten.

Ebersbach, im Februar 2025

Es ist sehr schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Tröstend ist es aber zu wissen, dass ihm so viel Freundscha", Liebe
und Achtung entgegengebracht wurde.
Wir danken allen, die mit uns gemeinsam Abschied von unserem lieben

DanksagungDanksagung
Für die Beweise aufrichtiger AnteilnahmeFür die Beweise aufrichtiger Anteilnahme
durch stillen Händedruck, Wort, Schrift,durch stillen Händedruck, Wort, Schrift,
Blumen und Geldzuwendungen sowie dasBlumen und Geldzuwendungen sowie das
ehrende Geleit beim Abschiednehmen vonehrende Geleit beim Abschiednehmen von
meiner meiner lieben Ehefrau, unserermeiner meiner lieben Ehefrau, unserer
guten Mutti, Schwiegermutti,guten Mutti, Schwiegermutti,
liebsten Oma und Tanteliebsten Oma und Tante

Sieglinde JühnichenSieglinde Jühnichen
danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten,danken wir auf diesem Wege allen Verwandten, Bekannten,
Nachbarn und Freunden ganz herzlich.Nachbarn und Freunden ganz herzlich.

Unser besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Julia HeroldUnser besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Julia Herold
von „Wortkünste“, dem Bläser Herrn Teuber, dem Teamvon „Wortkünste“, dem Bläser Herrn Teuber, dem Team
vom Café im Hof, dem Blumenhaus Präkelt sowie demvom Café im Hof, dem Blumenhaus Präkelt sowie dem
Bestattungsunternehmen Großer.Bestattungsunternehmen Großer.

In stiller Trauer und DankbarkeitIn stiller Trauer und Dankbarkeit
Ihre FamilieIhre Familie

Ein hohes Alter wurde Dir beschieden,
in dem du fandest Freud und Leid,
mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe wohl für alle Zeit.

Martha Völkel
* 05.07.1924 † 24.02.2025

In stiller Trauer
Gerlinde mit Dieter
Sven, Connor
Sindy mit Silvio
Danny, Luca und Joel

Löbau, im Februar 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten
Familienkreis statt.

Bestattungshaus Abschied Löbau

Wenn wir dir auch die Ruhe gönnen,
bleibt doch voller Trauer unser Herz,

dich leiden sehen und nicht helfen können,
war unser größter Schmerz.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem
lieben Ehemann, unserem guten Vater, Schwiegervater,
Opa, Uropa, Schwiegersohn, Bruder, Schwager,
Onkel und Freund, Herrn

Hans Rabe
* 16.04.1947 † 20.02.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Seine Ehefrau Andrea mit Familien

Zittau, im Februar 2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 14.03.2025, 10.30 Uhr
im Krematorium Zittau statt.

Danksagung
In den schweren Stunden des Abschieds haben wir erfahren, wie viel
Wertschätzung, Freundschaft und Mitgefühl meinem lieben Vater,

Ralf Lass
entgegengebracht wurde.

Dafür möchten wir von Herzen danken.

Unser besonderer Dank gilt allen Verwandten, Freunden und
Bekannten für ihre tröstenden Worte, einfühlsamen Gesten,

die vielen Briefe und Zeichen der Anteilnahme.

Ein herzliches Dankeschön dem Bestattungsunternehmen Großer
sowie an Herrn Böhme, der die Trauerfeier mit würdevollen Worten
sowie einer passenden musikalischen Untermalung ausgestaltet hat.

In stiller Dankbarkeit
Dein Christoph mit Jenny und Charlotte

im Namen aller Angehörigen

Großschweidnitz, im Februar 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben,

sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und
ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Wolfgang Winterfeldt
* 10.04.1947 † 10.01.2025

Unser besonderer Dank gilt:
Seinem Sohn Janis, der ihn bis zum Schluss liebevoll gepflegt und

umsorgt hat und uns dadurch einen Abschied zu Hause ermöglichte.
Der Praxis für Ergotherapie Weise, dem ASB, dem Sanitätshaus

Busch, Frau Dr. M. Paul, der Trauerrednerin Fr. Lachmann
und besonders dem Bestattungsunternehmen Fuchs

für den würdigen Abschied.

Ehefrau Heidi mit Familie
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- ANZEIGE - - ANZEIGE -_

Herzlich willkommen zum Frauentagsshopping
Zittau.DieZittauer Innenstadt-
händler laden am Samstag, 8.
März, bis 16.00 Uhr, zum Frau-
entagsshopping ein.

DieZittauerHändler, Dienst-
leister und Gastronomen wol-
len den Damen damit einen
schönen Tag bereiten. Mit ver-
schiedenen Aktionen und An-
geboten in einer besonderenAt-
mosphäre.

Die Damen können zum Bei-
spiel mit einemGlas Sekt durch
die Innenstadt bummeln und
sich über die neuesten Angebo-
te in den Geschäften informie-
ren. Einige Läden, wie Optik-
Dreßler, veranstalten sogar spe-
zielle Events wie eine „Bügel-
party“. Das Tourismuszentrum
„Naturpark Zittauer Gebirge“

lädt um 13.30 Uhr und 15.30
Uhr zu Stadtführungen über die
Dächer der Zittauer Innenstadt
ein. Die Frauen können also
nichtnur entspanntundgenuss-
voll einkaufen, sondern auch in
gemütlicher Atmosphäre das
ein oder andere Gespräch füh-
ren.

Das „Vinyl“ mixt am Cock-
tailstand auf demMarktplatz le-
ckere Cocktails. Die Essbar
stellt mit ihrem Waffelwagen
neue Kreationen vor. Ein DJ
sorgt für die musikalische
Unterhaltung. Mehrere Händ-
ler laden zum traditionellen
Sektempfang ein.

Citymanager Stephan Eich-
ner wünscht sich zum Frauen-
tagsshopping eine „entspannte

Atmosphäre, die zum Shoppen
undWohlfühlen einlädt, sodass
die Besucherinnen und Besu-
cher stressfrei einkaufen und
das Ambiente der Zittauer In-
nenstadt genießen können.“
Generell liegt es ihm bei Veran-
staltungen dieser Art in Zittau
amHerzen, das Alleinstellungs-
merkmal der Zittauer Innen-
stadt aufzuzeigen. Die histori-
sche Altstadt mit ihren liebevoll
restauriertenGebäudenunden-
gen Gassen würde nicht nur ein
schönes Ambiente bieten, son-
dern auch eine Fülle an indivi-
duellen, inhabergeführten Ge-
schäften und gastronomischen
Betrieben. Das macht seiner
Meinung nach den Unterschied
zu vielen anderen Städten aus.

Touristen und Besucher wür-
den immer wieder die Vielfalt
derAngebote loben–vomhand-
gemachten Schmuck bis hin zu
exklusiver Mode, von kleinen,
besonderen Buchläden bis hin
zu gemütlichen Cafés und Res-
taurants, die sichdurch ihreper-
sönliche Note auszeichnen.
Diese Mischung aus Geschich-
te, regionaler Handwerkskunst
undmodernen Trends zieht vie-
le an und lässt die Innenstadt le-
bendig und einzigartig wirken.

Laut dem Citymanager bestä-
tigt das Feedback der Besucher
immer wieder, wie wertvoll die
Kombination aus traditionel-
lem Charme und zeitgemäßem
Einzelhandel ist. Es sei diese be-
sondere Mischung aus persön-
licher Beratung, einem breiten
Sortiment und der Möglichkeit,
ineinemhistorischenUmfeldzu
flanieren, die Zittau so beson-
ders machen würde.

Stephan Eichner empfiehlt

zum Frauentagsshopping den
Parkplatz auf der Breite Straße.

Das Tourismuszentrum„Naturpark Zittauer Gebirge“ lädt zu Stadtführungen über die Dächer der Zit-
tauer Innenstadt ein. Foto: Archiv/Steffen Linke

Mit frischen Blumen wird der Arbeit und dem Ansehen der Frauen
Wertschätzung entgegengebracht. Foto: Steffen Linke

Mehrere Händler in Zittau laden
zum traditionellen Sektemp-
fang ein. Foto: privat

Ein Prosit auf die Shoppingtour
- ANZEIGE - - ANZEIGE -

Wir freuen uns auf Ihre Fragen
und Ihre Bewerbung.
LN Zustellung und Service UG,
Karl-Marx-Str. 4, 02625 Bautzen,
Telefon 0 35 91 / 48 17 - 13 oder
E-Mail zustellung@LN-Verlag.de

WIRSUCHENZUSTELLER!
Damit Ihr Oberlausitzer Kurierpünktlich im Kasten steckt,
werden viele fleißige Hände benötigt.

Das Verbreitungsgebiet unserer
Zeitungen ist in über 1.200 Zustell-
bezirke gegliedert. Immer wieder wird
einer dieser Bezirke frei, für den wir
dann schnellstmöglich einen neuen
zuverlässigen Zusteller suchen.

Natürlich bemühen wir uns Bewerbern
einen Zustellbezirk in Wohnortnähe
anzubieten. Wenn Sie uns unterstützen
wollen oder eine sinnvolle Neben-
tätigkeit suchen, freuen wir uns auf
Ihre Kontaktaufnahme.

Zusteller
für feste Zustellbezirke
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Aktuell suchen wir zum Beispiel Unterstützung in

• Eibau (Teichstraße), Eibau (Forstweg),
Walddorf, Großschönau (Buchbergstr.),
Niederoderwitz (Bachweg)
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Vertreter
in der Urlaubszeit
Nicht immer können wir Zustellbezirke
von Urlaubern zeitnah besetzen.

Als Urlaubsvertretung übernehmen Sie
vorübergehend offene Bezirke in Ihrer
näheren Umgebung.

Die Zeitungen liefern wir Ihnen freitags
mit unserer Spedition nach Hause.
Sie stellen vertretungsweise ein bis zwei
Wochen in diesem Bezirk bis samstags
9 Uhr zu.
Wir bezahlen die geleisteten Stunden.
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